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Kunst 20. Jh.Katalog der 272. Dawo Auktion

Kunst 20. Jh.

KatNr: 1 80,00 ú

Francis (Padua 1932- 2003 Saarbrücken)

Tischlampe, 1974, drei aneinander montierte und reliefierte, 

unregelmäßig geformte Holzplatten (jew. 4,5 cm stark) und 

zylinderförmiger, bemalter Stoffschirm (besch.) mit Enkaustikauflage, 

auf einer der Holzplatten sowie auf dem Schirm signiert, dort auch 

datiert, eine Leuchtquelle (E 27), H: 67 cm, Achtung: Elektrifizierung 

möglicherweise gefährlich, da nicht überprüft! Limit 40,- 

>> eigentl. Francesco Pasinato, deutsch-italienischer Maler, Keramiker 

und Bildhauer, Studium an der Akademie Venedig, 1956 Auszeichnung 

in Vicenza, lebte seit 1966 in Saarbrücken.

 

KatNr: 2 100,00 ú

Katja M. Sorg (Braunfels/Lahn 1921-2020 Saarbrücken)

Weiblicher Halbakt (Selbstbildnis?), 1965, aquarellierte Monotypie auf 

chamoisfarbenem Vélin, halbrechts unten signiert und datiert, rückseitig 

die durchgedrückte Original-Zeichnung, 63,5 x 45 cm, bei dieser Art 

der Monotypie wird ein Blatt Papier locker auf eine mit 

Druckerschwärze eingefärbte Platte gelegt und schließlich darauf 

gezeichnet, so dass sich die Zeichnung auf die andere Seite des Papiers 

durchdrückt und die Farbe der Platte der Zeichnung entsprechend 

spiegelverkehrt aufgenommen wird, o. R., Limit 90,- 

>> saarländische Malerin und Graphikerin, Städel Frankfurt/Main, 

1949/50 Studium an der Staatl. Schule für Kunst und Handwerk 

Saarbrücken unter Kunz und Kleint, ab 1951 Grande Chaumière Paris, 

Heirat mit Otto Lackenmacher.

 

KatNr: 3 100,00 ú

Katja M. Sorg (Braunfels/Lahn 1921-2020 Saarbrücken)

 "Mappe: Paris", 1964, 21 Farblinolschnitte auf festem Vélin (das Blatt 

"Sacré Coeur" doppelt vorhanden), jeweils im Unterrand mit 

Kugelschreiber signiert, datiert und betitelt, je 52 x 38 cm, Exemplar 

der ersten Auflage in der üblichen Mappe aus grauem Karton mit dem 

Titellinolschnitt "Blick aus dem Fenster", diese mit Gebrauchsspuren, 

Inhalt teilweise lichtrandig und mit Atelierspuren. Limit 90,- 

>> saarländische Malerin und Graphikerin, Städel Frankfurt/Main, 

1949/50 Studium an der Staatl. Schule für Kunst und Handwerk 

Saarbrücken unter Kunz und Kleint, ab 1951 Grande Chaumière Paris, 

Heirat mit Otto Lackenmacher.
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KatNr: 4 80,00 ú

Otto Lackenmacher (Saarbrücken 1927-1988 Saarbrücken)

Mädchenkopf mit Pferd, 1980, Radierung auf festem Bütten, links 

unten in der Platte signiert und datiert, im Unterrand mit Bleistift 

abermals signiert, datiert und nummeriert "23/50", 40 x 29,5 cm 

(Papiergröße: 50 x 37,7 cm), im ehemaligen Passepartoutausschnitt 

leicht lichtrandig, o. R. Limit 72,- 

>> saarländischer Maler u. Graphiker, 1941-43 Meister-Schule Trier, 

1947-53 Grande Chaumière Paris, 1951 Heirat mit Katja Sorg, 

zahlreiche graphische Folgen.

 

KatNr: 5 80,00 ú

Otto Lackenmacher (Saarbrücken 1927-1988 Saarbrücken)

Stiftskirche St. Arnual mit dem Blick zum Eschberg, 1973, Radierung 

auf festem Bütten, im Unterrand mit Bleistift signiert, datiert und als 

"P(robe)A(bzug)" bezeichnet, 31,5 x 25 cm, unter entspiegeltem Glas 

und Passepartout in weißem, silbern abgesetztem Rahmen, 

Gesamtgröße: 50 x 43 cm. Limit 72,- 

>> saarländischer Maler u. Graphiker, 1941-43 Meister-Schule Trier, 

1947-53 Grande Chaumière Paris, 1951 Heirat mit Katja Sorg, 

zahlreiche graphische Folgen.

 

KatNr: 6 160,00 ú

Richard Wenzel (Dresden 1889-1934 Saarbrücken)

Saarbrücken: Blick auf die Schlosskirche, 1931, Kohlezeichnung auf 

chamoisfarbenem Bütten, rechts unten signiert (mit dem Malerprofil 

über dem Anfangsbuchstaben) und datiert, 52 x 39 cm, unter 

entspiegeltem Glas und Passepartout in weiß-grau gefasstem Rahmen, 

Gesamtgröße: 70 x 51 cm. Limit 144,- 

>>  saarländischer Maler, 1909/10 Studium in Dresden bei Richard 

Müller, Freundschaft mit Max Liebermann, Mitglied im saarl. 

Künstlerbund, 1937 posthum als "entartet" erklärt. Lit.: Vollmer.
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KatNr: 7 500,00 ú

Will Faber (Saarbrücken 1901-1987 Barcelona)

Sin título (Ohne Titel), 1966, Öl auf Holzplatte, links unten signiert und 

datiert, 57,5 x 47,5 cm, alle Töne des Farbkreises nutzendes Hauptwerk 

aus den 60er Jahren, auf weißgefasste Holzplatte montiert, 

Gesamtgröße: 72 x 62 cm. Limit 450,- 

>>  Deutscher Maler, Gebrauchsgraphiker u. Metallbildner, Studium an 

der Münchner Kunstgewerbeschule, Aufenthalt in Berlin, seit 1932 in 

Barcelona, nahm wesentlichen Einfluß auf die moderne spanische 

Kunst, Lit.: Vollmer.

 

KatNr: 8 400,00 ú

Will Faber (Saarbrücken 1901-1987 Barcelona)

Composiciòn (Komposition), 1961, Öl auf Leinwand, links unten 

signiert und datiert, rückseitig auf dem Keilrahmen bezeichnet sowie 

mit einer Widmung "Für Helga und Günter, Weihnacht 1961, Will, 

Emma, Andreas und Michael", 46 x 55 cm, in weiß gefasster 

Atelierleiste, Gesamtgröße: 47,5 x 56,5 cm. Limit 360,- 

>>  Deutscher Maler, Gebrauchsgraphiker u. Metallbildner, Studium an 

der Münchner Kunstgewerbeschule, Aufenthalt in Berlin, seit 1932 in 

Barcelona, nahm wesentlichen Einfluß auf die moderne spanische 

Kunst, Lit.: Vollmer.

 

KatNr: 9 280,00 ú

Will Faber (Saarbrücken 1901-1987 Barcelona)

Composición con triángulos (Komposition mit Dreiecken), 1983, Öl auf 

Leinwand, auf Karton aufgezogen, links unten signiert und datiert, 

rückseitig abermals signiert und datiert sowie mit Größenangabe, 25 x 

22 cm, in Blattgoldleiste, Gesamtgröße: 33,5 x 30,5 cm. Limit 252,- 

>>  Deutscher Maler, Gebrauchsgraphiker u. Metallbildner, Studium an 

der Münchner Kunstgewerbeschule, Aufenthalt in Berlin, seit 1932 in 

Barcelona, nahm wesentlichen Einfluß auf die moderne spanische 

Kunst, Lit.: Vollmer.
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KatNr: 10 200,00 ú

Will Faber (Saarbrücken 1901-1987 Barcelona)

Anthropomorphe Komposition, 1957, Gouache mit Deckweißhöhung 

auf Halbkarton, rechts unten signiert, auf Untersatzkarton montiert und 

dort im Unterrand mit Tinte gewidmet "Für Helga und Günter zu ihrer 

Hochzeit nachträglich gewidmet, Emma u. Will Faber, 19. VII. 57", 

35,8 x 25,5 cm, unter Glas in schmaler, weiß gefasster Leiste, 

Gesamtgröße: 45,5 x 33 cm. Limit 180,-

>>  Deutscher Maler, Gebrauchsgraphiker u. Metallbildner, Studium an 

der Münchner Kunstgewerbeschule, Aufenthalt in Berlin, seit 1932 in 

Barcelona, nahm wesentlichen Einfluß auf die moderne spanische 

Kunst, Lit.: Vollmer.

 

KatNr: 11 300,00 ú

Karl Heidelbach (Hanau 1923-1993 Köln)

Frauenbildnis, 1966, Öl auf Hartfaserplatte, links oben signiert und 

datiert, 86 x 50 cm, Darstellung in altmeisterlich-akribischem Malstil 

mit surrealistischen Untertönen und Anklängen an die Kunst der Neuen 

Sachlichkeit, in schlichter Atelierleiste aus Holz, Gesamtgröße: 87,5 x 

51,5 cm. Limit 270,- 

>>  1943 Studium an der Städelschule, Staatl. Hochschule für bildende 

Künste Frankfurt/M.; 1945 Aufenthalt am Bodensee, Bekanntschaft mit 

Karl Scheffler und Otto Dix; 1946-49 Studium an der Akademie der 

bildenden Künste, München bei Karl Caspar; seit 1967 in Köln 

ansässig, zahlreiche Einzel- und Gruppenausstellungen.

 

KatNr: 12 200,00 ú

Karl Heidelbach (Hanau 1923-1993 Köln)

Bildnis eines Mädchens im Sessel, 1992, Öl auf Leinwand, rechts oben 

signiert und datiert, 90 x 100 cm, einfühlsames Porträt eines jungen 

Mädchens, in schlichter Atelierleiste aus Holz, 91,5 x 101,5 cm. Limit 

180,- 

>>  1943 Studium an der Städelschule, Staatl. Hochschule für bildende 

Künste Frankfurt/M.; 1945 Aufenthalt am Bodensee, Bekanntschaft mit 

Karl Scheffler und Otto Dix; 1946-49 Studium an der Akademie der 

bildenden Künste, München bei Karl Caspar; seit 1967 in Köln 

ansässig, zahlreiche Einzel- und Gruppenausstellungen.
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KatNr: 13 180,00 ú

Will Faber (Saarbrücken 1901-1987 Barcelona)

"A 23858", 1958, Aquarell auf chamoisfarbenem Halbkarton, rechts 

unten mit Tinte signiert und datiert sowie ortsbezeichnet "Tenerife", 

links unten gewidmet "Günter und Helga zu Weihnacht 1958, Will und 

Emma, Michael und Andreas", rückseitig mit dem Namen und der 

Adresse des Künstlers in Barcelona sowie betitelt und mit 

Größenangabe, 43,5 x 28 cm, unter Glas in rahmenlosem Bilderträger, 

Gesamtgröße: 50 x 40 cm. Limit 162,- 

>>  Deutscher Maler, Gebrauchsgraphiker u. Metallbildner, Studium an 

der Münchner Kunstgewerbeschule, Aufenthalt in Berlin, seit 1932 in 

Barcelona, nahm wesentlichen Einfluß auf die moderne spanische 

Kunst, Lit.: Vollmer.

 

KatNr: 14 80,00 ú

Will Faber (Saarbrücken 1901-1987 Barcelona)

Komposition, 1969, Linol-Ätzung auf chamoisfarbenem Bütten, im 

Unterrand mit Bleistift signiert und datiert, als "prueba de artista" 

(Künstlerabzug) und "Linol-Ätzung" bezeichnet sowie gewidmet "Für 

Helga und Günter", 31,5 x 24 cm  (Papiergröße: 38,5 x 28,7 cm), 

ganzflächig lichtgebräunt, unter Glas in silberner Kunststoffleiste, 

Gesamtgröße: 41,5 x 31,5 cm. Limit 72,- 

>>  Deutscher Maler, Gebrauchsgraphiker u. Metallbildner, Studium an 

der Münchner Kunstgewerbeschule, Aufenthalt in Berlin, seit 1932 in 

Barcelona, nahm wesentlichen Einfluß auf die moderne spanische 

Kunst, Lit.: Vollmer.

 

KatNr: 15 80,00 ú

Will Faber (Saarbrücken 1901-1987 Barcelona)

Komposition mit Kreis, 1969, Linol-Ätzung auf chamoisfarbenem 

Bütten, im Unterrand mit Bleistift signiert und datiert, als "prueba de 

artista" (Künstlerabzug) und "Linol-Ätzung" bezeichnet sowie 

gewidmet "Für Helga und Günter", 32 x 25 cm (Papiergröße: 38,3 x 

28,8 cm), ganzflächig lichtgebräunt, unter Glas in rahmenlosem 

Bildhalter, Gesamtgröße: 47 x 32 cm. Limit 72,- 

>>  Deutscher Maler, Gebrauchsgraphiker u. Metallbildner, Studium an 

der Münchner Kunstgewerbeschule, Aufenthalt in Berlin, seit 1932 in 

Barcelona, nahm wesentlichen Einfluß auf die moderne spanische 

Kunst, Lit.: Vollmer.
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KatNr: 16 80,00 ú

Will Faber (Saarbrücken 1901-1987 Barcelona)

Komposition mit Punkten, 1966, Farblithographie auf chamoisfarbenem 

Velin mit Überarbeitungen in Gouache, im Unterrand mit Bleistift 

signiert und datiert sowie nummeriert "XIIV/XXX", die Übermalungen 

der einzelnen Punkte in gelber, blauer und rosafarbener Gouache sind 

bei jedem der Abzüge unterschiedlich, so dass die Blätter jeweils den 

Charakter eines Originals erhalten, 46,5 x 32,5 cm (Papiergröße: 50 x 

37 cm), o. R. Limit 72,- 

>>  Deutscher Maler, Gebrauchsgraphiker u. Metallbildner, Studium an 

der Münchner Kunstgewerbeschule, Aufenthalt in Berlin, seit 1932 in 

Barcelona, nahm wesentlichen Einfluß auf die moderne spanische 

Kunst, Lit.: Vollmer.

 

KatNr: 17 120,00 ú

Will Faber (Saarbrücken 1901-1987 Barcelona)

Komposition, 1971, Farblithographie auf Japan, im Unterrand mit 

Bleistift signiert und datiert "XII. 71" sowie nummeriert "31/35", 43,5 x 

29 cm (Papiergröße: 53,5 x 37 cm), das üblicherweise bräunlich 

verfärbte Japanpapier in sehr schöner, frischer Erhaltung, o. R. Limit 

108,- 

>>  Deutscher Maler, Gebrauchsgraphiker u. Metallbildner, Studium an 

der Münchner Kunstgewerbeschule, Aufenthalt in Berlin, seit 1932 in 

Barcelona, nahm wesentlichen Einfluß auf die moderne spanische 

Kunst, Lit.: Vollmer.

 

KatNr: 18 100,00 ú

Will Faber (Saarbrücken 1901-1987 Barcelona)

"Komposition mit Waben: Violett", 1967, Farbsiebdruck auf 

chamoisfarbenem Vélin, im Unterrand mit Bleistift signiert und datiert 

sowie nummeriert "23/25", 47 x 35,2 cm (Papiergröße: 52 x 37 cm), o. 

R. Limit 90,- 

>>  Deutscher Maler, Gebrauchsgraphiker u. Metallbildner, Studium an 

der Münchner Kunstgewerbeschule, Aufenthalt in Berlin, seit 1932 in 

Barcelona, nahm wesentlichen Einfluß auf die moderne spanische 

Kunst, Lit.: Vollmer.
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KatNr: 19 80,00 ú

Will Faber (Saarbrücken 1901-1987 Barcelona)

"Komposition mit Waben", 1967, Farbsiebdruck in Grau und Schwarz 

auf chamoisfarbenem Vélin, im Unterrand mit Bleistift signiert und 

datiert sowie nummeriert "4/25", 33,5 x 48 cm (Papiergröße: 37 x 52 

cm), o. R. Limit 72,- 

>>  Deutscher Maler, Gebrauchsgraphiker u. Metallbildner, Studium an 

der Münchner Kunstgewerbeschule, Aufenthalt in Berlin, seit 1932 in 

Barcelona, nahm wesentlichen Einfluß auf die moderne spanische 

Kunst, Lit.: Vollmer.

 

KatNr: 20 50,00 ú

Will Faber (Saarbrücken 1901-1987 Barcelona)

"Meine Frau", 1932, Radierung auf gelbem Halbkarton, auf einen 

Untersatzbogen aufgezogen und in ein Passepartout montiert, auf dem 

Untersatzbogen mit Bleistift signiert, datiert, betitelt und als "Orig. 

Radierung" bezeichnet, 12 x 8 cm (Papiergröße: 12,5 x 9 cm), frühe, 

überaus seltene Graphik des Künstlers, in ein Passepartout montiert, 

Gesamtgröße: 32,5 x 25,5 cm. Limit 45,- 

>>  Deutscher Maler, Gebrauchsgraphiker u. Metallbildner, Studium an 

der Münchner Kunstgewerbeschule, Aufenthalt in Berlin, seit 1932 in 

Barcelona, nahm wesentlichen Einfluß auf die moderne spanische 

Kunst, Lit.: Vollmer.

 

KatNr: 21 500,00 ú

Jürgen Bleikamp (* Merscheid 1950)

Kniender männlicher Akt, 1992, Bronze, schwarz patiniert, auf der 

Unterseite des rechten Beins signiert und datiert sowie mit dem 

Gießerstempel der Fa. "Schmäke Düsseldorf", unter dem linken Bein 

nummeriert "4/8", H. 35 cm, beigegeben: signiertes Fotozertifikat des 

Künstlers vom 19.08.1993. Provenienz: bedeutende saarländische 

Privatsammlung. Limit 250,- 

>> dt. Bildhauer, lebt und arbeitet in Solingen.
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KatNr: 22 220,00 ú

Wolfgang Gorius (Hagen/Westf. 1932-2003 Saarbrücken)

Blumenvase, Öl auf Hartfaserplatte, rechts unten signiert, 70 x 50 cm, 

in weiß gefasster Atelierleiste, Gesamtgröße: 71,5 x 51,5 cm. Limit 

200,- 

>>  1954/55 Schule für Kunst u. Handwerk Saarbrücken, Schüler von 

Prof. Boris Kleint, 1956/57 Beaux-Arts Montpellier, Studienreisen nach 

Holland, Belgien, Polen, Frankreich u. Italien, zahlreiche Ausstellungen 

im In- u. Ausland, z.B. Corner Galerie, London; Lenbach Galerie, 

München; Pfalzgalerie Kaiserslautern.

 

KatNr: 23 80,00 ú

Wolfgang Gorius (Hagen/Westf. 1932-2003 Saarbrücken)

Beste Freundinnen (Zwei Mädchengesichter), Öl auf Hartfaserplatte, 

links unten signiert, 28,5 x 28,5 cm, in weiß gefasster Atelierleiste, 

Gesamtgröße: 29,5 x 29,5 cm. Limit 72,- 

>>  1954/55 Schule für Kunst u. Handwerk Saarbrücken, Schüler von 

Prof. Boris Kleint, 1956/57 Beaux-Arts Montpellier, Studienreisen nach 

Holland, Belgien, Polen, Frankreich u. Italien, zahlreiche Ausstellungen 

im In- u. Ausland, z.B. Corner Galerie, London; Lenbach Galerie, 

München; Pfalzgalerie Kaiserslautern.

 

KatNr: 24 140,00 ú

Wolfgang Gorius (Hagen/Westf. 1932-2003 Saarbrücken)

Bildnis einer Frau en face, Öl auf Rupfen, auf schwarz gefasste 

Hartfaserplatte aufgezogen, links unten signiert, 50,5 x 45 cm, in weiß 

gefasster Atelierleiste, Gesamtgröße: 52 x 46,5 cm. Limit 126,- 

>>  1954/55 Schule für Kunst u. Handwerk Saarbrücken, Schüler von 

Prof. Boris Kleint, 1956/57 Beaux-Arts Montpellier, Studienreisen nach 

Holland, Belgien, Polen, Frankreich u. Italien, zahlreiche Ausstellungen 

im In- u. Ausland, z.B. Corner Galerie, London; Lenbach Galerie, 

München; Pfalzgalerie Kaiserslautern.
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KatNr: 25 140,00 ú

Wolfgang Gorius (Hagen/Westf. 1932-2003 Saarbrücken)

Stillleben mit Uhr, Äpfeln und Petroleumlampe, Öl auf Hartfaserplatte, 

links seitlich signiert, 48 x 86 cm, in weiß gefasster Atelierleiste, 

Gesamtgröße: 49,5 x 87,5 cm. Limit 126,- 

>>  1954/55 Schule für Kunst u. Handwerk Saarbrücken, Schüler von 

Prof. Boris Kleint, 1956/57 Beaux-Arts Montpellier, Studienreisen nach 

Holland, Belgien, Polen, Frankreich u. Italien, zahlreiche Ausstellungen 

im In- u. Ausland, z.B. Corner Galerie, London; Lenbach Galerie, 

München; Pfalzgalerie Kaiserslautern.

 

KatNr: 26 160,00 ú

Wolfgang Gorius (Hagen/Westf. 1932-2003 Saarbrücken)

Brustbildnis einer schwarzhaarigen Frau im Profil nach links, Öl auf 

Rupfen, auf türkis gefasste Hartfaserplatte aufgezogen, rechts unten 

signiert, 53,5 x 53,5 cm, in weiß gefasster Atelierleiste, Gesamtgröße: 

61 x 61 cm. Limit 120,- 

>>  1954/55 Schule für Kunst u. Handwerk Saarbrücken, Schüler von 

Prof. Boris Kleint, 1956/57 Beaux-Arts Montpellier, Studienreisen nach 

Holland, Belgien, Polen, Frankreich u. Italien, zahlreiche Ausstellungen 

im In- u. Ausland, z.B. Corner Galerie, London; Lenbach Galerie, 

München; Pfalzgalerie Kaiserslautern.

 

KatNr: 27 220,00 ú

Wolfgang Gorius (Hagen/Westf. 1932-2003 Saarbrücken)

Stillleben mit Blumen und Äpfeln, 1963, Öl auf Sperrholz, rechts unten 

signiert, auf elfenbeinfarben gefasste Hartfaserplatte aufgelegt, 

rückseitig abermals signiert sowie datiert, 37 x 42 cm, in weiß gefasster 

Atelierleiste, Gesamtgröße: 51,5 x 53,5 cm. Limit 198,- 

>>  1954/55 Schule für Kunst u. Handwerk Saarbrücken, Schüler von 

Prof. Boris Kleint, 1956/57 Beaux-Arts Montpellier, Studienreisen nach 

Holland, Belgien, Polen, Frankreich u. Italien, zahlreiche Ausstellungen 

im In- u. Ausland, z.B. Corner Galerie, London; Lenbach Galerie, 

München; Pfalzgalerie Kaiserslautern.
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KatNr: 28 80,00 ú

Wolfgang Gorius (Hagen/Westf. 1932-2003 Saarbrücken)

Die roten Ohrringe (Mädchen mit Lockenfrisur), Öl auf Hartfaserplatte, 

rechts unten signiert, 25,5 x 25 cm, in weiß gefasster Atelierleiste, 

Gesamtgröße: 26,5 x 26 cm. Limit 72,-

>>  1954/55 Schule für Kunst u. Handwerk Saarbrücken, Schüler von 

Prof. Boris Kleint, 1956/57 Beaux-Arts Montpellier, Studienreisen nach 

Holland, Belgien, Polen, Frankreich u. Italien, zahlreiche Ausstellungen 

im In- u. Ausland, z.B. Corner Galerie, London; Lenbach Galerie, 

München; Pfalzgalerie Kaiserslautern.

 

KatNr: 29 280,00 ú

Wolfgang Gorius (Hagen/Westf. 1932-2003 Saarbrücken)

Sitzendes Mädchen, eine Melone in Händen haltend, Öl auf Rupfen, auf 

dunkelblau gefasste Hartfaserplatte aufgezogen, links unten signiert, 75 

x 62 cm, in weiß gefasster Atelierleiste, Gesamtgröße: 76,5 x 63,5 cm. 

Limit 252,- 

>>  1954/55 Schule für Kunst u. Handwerk Saarbrücken, Schüler von 

Prof. Boris Kleint, 1956/57 Beaux-Arts Montpellier, Studienreisen nach 

Holland, Belgien, Polen, Frankreich u. Italien, zahlreiche Ausstellungen 

im In- u. Ausland, z.B. Corner Galerie, London; Lenbach Galerie, 

München; Pfalzgalerie Kaiserslautern.

 

KatNr: 30 220,00 ú

Wolfgang Gorius (Hagen/Westf. 1932-2003 Saarbrücken)

Brustbildnis einer rothaarigen Frau, Öl auf Hartfaserplatte, Mitte unten 

signiert, 49,5 x 32,5 cm, im linken Hintergrund einige 

Farbabsplitterungen, in weiß gefasster Atelierleiste, Gesamtgröße: 51 x 

33 cm. Limit 198,-

>>  1954/55 Schule für Kunst u. Handwerk Saarbrücken, Schüler von 

Prof. Boris Kleint, 1956/57 Beaux-Arts Montpellier, Studienreisen nach 

Holland, Belgien, Polen, Frankreich u. Italien, zahlreiche Ausstellungen 

im In- u. Ausland, z.B. Corner Galerie, London; Lenbach Galerie, 

München; Pfalzgalerie Kaiserslautern.
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KatNr: 31 100,00 ú

Wolfgang Gorius (Hagen/Westf. 1932-2003 Saarbrücken)

Im Halbschatten (Brustbildnis einer Frau), Öl auf Hartfaserplatte, rechts 

unten signiert, 50 x 32 cm, in blau gefasster Atelierleiste, Gesamtgröße: 

26,5 x 26 cm. Limit 90,- 

>>  1954/55 Schule für Kunst u. Handwerk Saarbrücken, Schüler von 

Prof. Boris Kleint, 1956/57 Beaux-Arts Montpellier, Studienreisen nach 

Holland, Belgien, Polen, Frankreich u. Italien, zahlreiche Ausstellungen 

im In- u. Ausland, z.B. Corner Galerie, London; Lenbach Galerie, 

München; Pfalzgalerie Kaiserslautern.

 

KatNr: 32 160,00 ú

Wolfgang Gorius (Hagen/Westf. 1932-2003 Saarbrücken)

Junge und Mädchen, Öl auf Hartfaserplatte, links oben signiert, 51,5 x 

37,5 cm, in weiß gefasster Atelierleiste, Gesamtgröße: 52,5 x 38,5 cm. 

Limit 144,- 

>>  1954/55 Schule für Kunst u. Handwerk Saarbrücken, Schüler von 

Prof. Boris Kleint, 1956/57 Beaux-Arts Montpellier, Studienreisen nach 

Holland, Belgien, Polen, Frankreich u. Italien, zahlreiche Ausstellungen 

im In- u. Ausland, z.B. Corner Galerie, London; Lenbach Galerie, 

München; Pfalzgalerie Kaiserslautern.

 

KatNr: 33 220,00 ú

Wolfgang Gorius (Hagen/Westf. 1932-2003 Saarbrücken)

Rothaarige mit Hut, Öl auf Hartfaserplatte, rechts oben signiert, 

rückseitig mit alter Preisangabe, 67 x 50 cm, in schlichter weißer Leiste, 

Gesamtgröße: 69 x 52 cm. Limit 198,- 

>>  1954/55 Schule für Kunst u. Handwerk Saarbrücken, Schüler von 

Prof. Boris Kleint, 1956/57 Beaux-Arts Montpellier, Studienreisen nach 

Holland, Belgien, Polen, Frankreich u. Italien, zahlreiche Ausstellungen 

im In- u. Ausland, z.B. Corner Galerie, London; Lenbach Galerie, 

München; Pfalzgalerie Kaiserslautern.
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KatNr: 34 240,00 ú

Wolfgang Gorius (Hagen/Westf. 1932-2003 Saarbrücken)

Mädchen mit Ziege, Öl auf Hartfaserplatte, rechts unten signiert, 50 x 

60 cm, in weiß gefasster Atelierleiste, Gesamtgröße: 51,5 x 61,5 cm. 

Limit 216,- 

>>  1954/55 Schule für Kunst u. Handwerk Saarbrücken, Schüler von 

Prof. Boris Kleint, 1956/57 Beaux-Arts Montpellier, Studienreisen nach 

Holland, Belgien, Polen, Frankreich u. Italien, zahlreiche Ausstellungen 

im In- u. Ausland, z.B. Corner Galerie, London; Lenbach Galerie, 

München; Pfalzgalerie Kaiserslautern.

 

KatNr: 35 220,00 ú

Wolfgang Gorius (Hagen/Westf. 1932-2003 Saarbrücken)

Stillleben mit Petroleumlampe, Öl auf Hartfaserplatte, links unten 

signiert, 75,5 x 48 cm, in weiß gefasster Atelierleiste, Gesamtgröße: 77 

x 49,5 cm. Limit 198,- 

>>  1954/55 Schule für Kunst u. Handwerk Saarbrücken, Schüler von 

Prof. Boris Kleint, 1956/57 Beaux-Arts Montpellier, Studienreisen nach 

Holland, Belgien, Polen, Frankreich u. Italien, zahlreiche Ausstellungen 

im In- u. Ausland, z.B. Corner Galerie, London; Lenbach Galerie, 

München; Pfalzgalerie Kaiserslautern.

 

KatNr: 36 220,00 ú

Wolfgang Gorius (Hagen/Westf. 1932-2003 Saarbrücken)

Frau mit gelbem Hut, Öl auf Hartfaserplatte, links unten signiert, 85 x 

48 cm, in weiß gefasster Atelierleiste, Gesamtgröße: 86,5 x 49 cm. 

Limit 198,- 

>>  1954/55 Schule für Kunst u. Handwerk Saarbrücken, Schüler von 

Prof. Boris Kleint, 1956/57 Beaux-Arts Montpellier, Studienreisen nach 

Holland, Belgien, Polen, Frankreich u. Italien, zahlreiche Ausstellungen 

im In- u. Ausland, z.B. Corner Galerie, London; Lenbach Galerie, 

München; Pfalzgalerie Kaiserslautern.
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KatNr: 37 260,00 ú

Wolfgang Gorius (Hagen/Westf. 1932-2003 Saarbrücken)

Stillleben mit Flasche und Zitrone, Öl auf Hartfaserplatte, rechts unten 

mit Bleistift signiert, 100 x 80 cm, in den schwarzen Bereichen mit div. 

Farbabplatzungen, in weiß gefasster Atelierleiste, Gesamtgröße: 101,5 x 

81,5 cm. Limit 234,- 

>>  1954/55 Schule für Kunst u. Handwerk Saarbrücken, Schüler von 

Prof. Boris Kleint, 1956/57 Beaux-Arts Montpellier, Studienreisen nach 

Holland, Belgien, Polen, Frankreich u. Italien, zahlreiche Ausstellungen 

im In- u. Ausland, z.B. Corner Galerie, London; Lenbach Galerie, 

München; Pfalzgalerie Kaiserslautern.

 

KatNr: 38 1.200,00 ú

Hans Schröder (Saarbrücken 1930-2010 Saarbrücken)

"Sitzende (Frau mit Strumpf)", 1983, Bronze, schwarz patiniert, 

rückseitig signiert und datiert, H: 37,5 cm, ganzseitig abgebildet in: 

Hans Schröder, Plastiken, Zeichnungen, Fotocollagen und Gemälde aus 

den Jahren 1950-1988, Freren 1989, S. 198. Limit 800,- 

>>  Saarländischer Bildhauer, Grafiker u. Maler.

 

KatNr: 39 2.000,00 ú

Hans Schröder (Saarbrücken 1930-2010 Saarbrücken)

Frauenbüste, 1991, Bronze, schwarz-braun patiniert, rückseitig signiert 

und datiert, außergewöhnlich große Darstellung, H: 58 cm. Limit 1600,- 

>>  Saarländischer Bildhauer, Grafiker u. Maler.
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KatNr: 40 240,00 ú

Hans Schröder (Saarbrücken 1930-2010 Saarbrücken)

Stehender Frauenakt, sich die Haare richtend, Bronze, braun patiniert, 

unsigniert, H: 28,5 cm. Limit 200,- 

>>  Saarländischer Bildhauer, Grafiker u. Maler.

 

KatNr: 41 200,00 ú

Hans Schröder (Saarbrücken 1930-2010 Saarbrücken)

Laufender weiblicher Akt, Bronze, rotbraun patiniert, auf der Plinthe 

signiert, H: 28,5 cm. Limit 180,-

>>  Saarländischer Bildhauer, Grafiker u. Maler.

 

KatNr: 42 360,00 ú

Hans Schröder (Saarbrücken 1930-2010 Saarbrücken)

Stehender weiblicher Akt, Bronze, grün-schwarz patiniert, auf der 

Plinthe voll signiert, auf deren Unterseite mit dem Gießerstempel 

"Schmäke Düsseldorf", H: 38 cm. Provenienz: bedeutende Saarbrücker 

Privatsammlung. Limit 324,- 

>>  Saarländischer Bildhauer, Grafiker u. Maler.
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KatNr: 43 150,00 ú

Walter Wellenstein (Dortmund 1898-1970 West- Berlin)

"Rote Tulpen", 1942, Öl auf Karton, rechts unten signiert und datiert, 

rückseitig abermals signiert, datiert, betitelt und ortsbezeichnet 

"Berlin", 53,5 x 40,5 cm, in goldenem Schlagmetallrahmen, 

Gesamtgröße: 67 x 53 cm. Provenienz: bedeutende Saarbrücker 

Privatsammlung. Limit 135,- 

>>  Deutscher Künstler,1918-24 Studium bei Emil Orlik, in den 1920er 

Jahren erlangte er Bekanntheit als BuchIllustrator, nach 1945 prägte er 

bis 1961 in seiner Funktion als Geschäftsführer des Berufsverbandes 

Bildender Künstler Berlins (BBK)  den Wiederaufbau der Berliner 

Kulturlandschaft.

 

KatNr: 44 8.000,00 ú

Konstantin Iwanowitsch Gorbatoff (Stawropol 1876-1945 Berlin)

Ansicht von Capri, um 1925, Öl auf Leinwand, rechts unten signiert, 58 

x 79 cm, bereits 1912 hatte der Künstler Capri erstmals besucht und 

sich 10 Jahre später dazu entschlossen, nach dorthin überzusiedeln, als 

er endgültig aus Russland emigrieren musste und er meinte, dass es 

nirgendwo eine bessere Möglichkeit gäbe, das "Licht zu feiern", o. R. 

Provenienz: bedeutende Saarbrücker Privatsammlung. Limit 6000,- 

>> russischer Maler des Post-Impressionismus, 1896-1903 Studium 

Bauingenieurwesen in Riga, 1904 St. Petersburger Kunstakademie 

unter Nikolai Dubowskoi, 1912 Aufenthalt in Rom und auf Capri, 1922 

in Folge der Russischen Revolution Emigration nach Capri, 1926 

Übersiedelung nach Berlin, zahlreiche Reisen nach Palästina und Syrien 

(1934/35), nach 1939 Reiseverbot als russischer Staatsbürger

 

KatNr: 45 400,00 ú

Derk (Dik) Isselmann (Almelo 1890-1959 den Haag)

Rosen in einer Silberschale, Öl auf Karton, rechts unten signiert, 25,8 x 

38,2 cm, in golden gefasstem Rahmen mit Akanthusblattmotiven 

(besch.), Gesamtgröße: 36 x 48 cm. Provenienz: bedeutende 

Saarbrücker Privatsammlung. Limit 360,- 

>> niederländischer Stilllebenmaler, lebte und arbeitete in Amsterdam 

und den Haag.
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KatNr: 46 350,00 ú

Louis Alexandre Cabié, zugeschrieben (Dol-de-Bretagne 1853-1939 Bor

Blick auf das in der Ferne liegende Paris, Öl auf Karton, links unten 

signiert, rückseitig abermals mit Bleistift signiert und ortsbezeichnet 

sowie mit einem alten Aufkleber der "Galéries Lafayette Paris", 24 x 33 

cm (frz. Bildermaß F 4), eine der seltenen post-impressionistischen 

Darstellungen von Paris mit der Wiedergabe des Eiffelturms, 

Gesamtgröße: 32 x 41 cm. Provenienz: bedeutende Saarbrücker 

Privatsammlung. Limit 315,- 

>>  Landschaftsmaler u. Aquarellist; Schüler von Harpignies u. 

Pradelles; Teilnahme am Pariser Salon des Artistes Francais ab 1887: 

mehrere Auszeichnungen; Ritter der Ehrenlegion; stark beeinflußt von 

Courbet, Corot u. Théodore Rousseau, sein Stil entwickelte sich von 

einer spätromantischen Auffassung hin zu einer postimpressionistischen 

Gestaltungsweise, die für seine späten Schaffensjahre charakteristisch 

ist, in mehreren frz. Museen vertreten. Lit.: Bénézit.

 

KatNr: 47 1.800,00 ú

Otto Pippel (Lodz 1878-1960 München)

Große Voralpenlandschaft im Vorfrühling, Öl auf Leinwand, rechts 

unten signiert, 95 x 116 cm, meisterhafte Lichtstudie vor dem Austrieb 

der Bäume an einem der ersten schönen Tage des Jahres, in goldener 

Rahmeninnenleiste (Marie Louise), Gesamtgröße: 102 x 122 cm. 

Provenienz: bedeutende Saarbrücker Privatsammlung. Limit 1620,- 

>>  1896 Kunstgewerbeschule Karlsruhe, nach vierjähr. russ. 

Militärdienst Akademiestudium in Karlsruhe, von 1905-1906 bei F. 

Fehr u. Bergmann, 1907-08 an der Dresdner Akademie bei G. Kuehl, 

entschied sich 1909 für Planegg bei München. Er gehört zu den 

bedeutenden Impressionisten im südd. Raum. Lit.: Vollmer; 

Bruckmanns Lexikon der Münchner Kunst, Münchner Maler im 19./20. 

Jh.
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KatNr: 48 180,00 ú

Richard Eberle (Altenwald 1918-2001 Saarbrücken)

Saarbrücken: Blick auf die Alte Brücke, 1951, Aquarell auf 

Hammerbütten, rechts unten monogrammiert und datiert, 45 x 37 cm, 

zeitgeschichtliches Dokument der unmittelbaren Nachkriegszeit, unter 

Glas und Passepartout in Silberleiste, Gesamtgröße: 62 x 52 cm. Limit 

162,-

>>  Studium in Saarbrücken u. an der Kunstakademie in München bei 

Karl Caspar sowie in Stuttgart bei Anton Kolig, seit 1946 

freischaffender Künstler, Ausstellungen u.a. in Saarbrücken, Paris, 

London, Nizza.

 

KatNr: 49 200,00 ú

Georg Friedrich Hoppstädter (Saarbrücken 1906-1987 Saarbrücken)

Sitzende nachdenkliche Frau, Öl auf Hartfaser, rechts unten 

monogrammiert, 65 x 54 cm (frz. Bildmaß F15), in schlichtem 

schwarzem Holzrahmen, Gesamtgröße: 68 x 57 cm, Provenienz: 

bedeutende Saarbrücker Privatsammlung. Limit 180,- 

>>  Saarländischer Heimatmaler, 1921-25 Lehre als tech. Zeichner, ab 

1932 künstlerische Ausbildung, 1935/36 Studium Staatl. Kunst- und 

Kunstgewerbeschule Saarbrücken bei Fritz Grewenig und Oskar Trepte

 

KatNr: 50 180,00 ú

Richard Wenzel (Dresden 1889-1934 Saarbrücken)

Paganini, 1933, Kohlezeichnung auf Vélin, rechts unten signiert (mit 

dem Profil des Künstlers) und datiert, 66 x 33 cm, wohl in 

Zusammenhang mit der Verfilmung von Franz Lehárs überaus 

populärer Operette "Paganini" entstanden, die 1934 unter dem Titel 

"Gern hab ich die Frauen geküsst" in die Kinos kam, in schmaler 

Silberleiste, Gesamtgröße: 68 x 35 cm. Limit 162,- 

>>  saarländischer Maler, 1909/10 Studium in Dresden bei Richard 

Müller, Freundschaft mit Max Liebermann, Mitglied im saarl. 

Künstlerbund, 1937 posthum als "entartet" erklärt. Lit.: Vollmer.
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KatNr: 51 500,00 ú

Victor Fontaine (Saarlouis 1923-1995 Saarlouis)

Komposition mit schwarzen Kreisen, Acryl auf Leinwand, rechts unten 

signiert, 60 x 50 cm, außergewöhnlich strenge geometrische 

Komposition in ausgewogener Farbigkeit, rechts oben mit Einriss, in 

weißer Schattenleiste, Gesamtgröße: 65 x 55 cm, Provenienz: 

bedeutende Saarbrücker Privatsammlung. Limit 450,-

>>  Studium bei Paul Dierkes und Bontjes van Beek in Prag, und bei 

Boris Kleint und Anneliese Braunmüller an der Staatl. Schule für Kunst 

und Handwerk Saarbrücken, 1974 Gründungsmitglied der 

Künstlergruppe Untere Saar.

 

KatNr: 52 320,00 ú

Karl Michaely (Elversberg 1922-2007 Dillingen)

Surrealistische Szene, 1974, Gouache auf festem Aquarellpapier, rechts 

unten signiert und datiert, 50 x 65 cm, unverglast in schlichter 

schwarzer Leiste, Gesamtgröße: 53 x 68 cm, Provenienz: bedeutende 

Saarbrücker Privatsammlung. Limit 288,-

>>  Saarländischer Maler und Graphiker; Studium an der Schule für 

Kunst und Handwerk Saarbrücken; Assistent bei B. Kleint; 1949-51 

Studium an der Académie de la grande Chaumière, Paris bei A. L`hote; 

Studienreisen nach Frankreich, Spanien, Italien und der Schweiz; 

Teilnahme an Ausstellungen im In- und Ausland.

 

KatNr: 53 200,00 ú

Hans Schröder (Saarbrücken 1930-2010 Saarbrücken)

Frauenkopf, 1964, Gips, farbig gefasst, am Halsansatz monogrammiert 

und datiert, H: 38 cm. Limit 180,- 

>>  Saarländischer Bildhauer, Grafiker u. Maler.
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KatNr: 54 300,00 ú

Edvard Frank (Korschenbroich 1909-1972 Saarlouis)

Fünf weibliche Akte, Aquarell mit Federzeichnung in Rot auf Bütten, 

rechts unten signiert, 48 x 61 cm, unter Glas und Passepartout in 

schmaler Silberleiste (besch.), Gesamtgröße: 68 x 85 cm, Provenienz: 

bedeutende Saarbrücker Privatsammlung. Limit 270,- 

>>  1926-30 Studium bei Prof. Trümper in Trier u. Besuch der 

Werkkunstschule Köln, Studium bei R. Seewald Köln und bei C. Hofer 

u. A. Strübe in Berlin, zahlreiche Mittelmeerreisen, fast nur Aquarelle, 

selten Ölgemälde.

 

KatNr: 55 180,00 ú

Jim Dine (*Cincinnati 1935)

"Eight Hearts", 1970, Farbserigraphie auf elfenbeinfarbenem 

Halbkarton, Mitte unten im Druck signiert, 63,5 x 75,5 cm, der 

Silberton ist strukturiert abtrocknend aufgebracht, unter Glas in 

Alurahmen, Gesamtgröße: 64 x 76 cm. Limit 162,- 

>> US-amerikanischer Künstler, Hauptvertreter der Pop Art.

 

KatNr: 56 150,00 ú

Max Mertz (Homburg 1912-1981 Saarbrücken)

"Komposition auf Gelb", 1956, Farbholzschnitt auf Japan, links unten 

mit Bleistift betitelt und datiert sowie mit dem Künstlerkürzel signiert, 

58,2 x 43,3 cm, bis zum Schöpfrand des Papiers bedruckte Graphik aus 

der frühen Schaffenszeit des Künstlers, in sehr schöner, farbfrischer 

Erhaltung, auf Untersatzkarton aufgelegt und unter Glas und 

Passepartout in ziegelrot gefasster Holzleiste, Gesamtgröße: 77 x 62 

cm. Limit 135,- 

>>  Studium in Berlin, Dresden u. Paris, 1961 Albert-Weisgerber-Preis, 

Ausstellungen in Saarbrücken, Kaiserslautern, Paris, München, 

Düsseldorf u. Darmstadt, vertreten in der Modernen Galerie 

Saarbrücken, Pfalzgalerie Kaiserslautern etc.

Seite 20 von 196Maschinell erstellter Katalog



Kunst 20. Jh.Katalog der 272. Dawo Auktion

 

KatNr: 57 150,00 ú

Jean Schuler (St. Ingbert 1912-1984 Paris)

"Komposition mit Gesicht", 1961/62, Farbserigraphie auf festem 

Bütten, links unten mit Kugelschreiber signiert, datiert, als 

"Sérigraphie" bezeichnet und nummeriert "e/40", rechts unten 

gewidmet "Pour mon ami Theo Siegle avec mes meilleurs voeux pour 

1962" sowie abermals signiert, 48 x 36 cm (Papiergröße: 63,5 x 45,5 

cm), seltene Farbvariante mit den zusätzlichen Magenta-Tönen, o. R. 

Limit 135,- 

>> Studium in München u.a. bei Karl Caspar, anschl. Aufenthalt in 

Berlin, Kontakt zu Nolde, 1949 Übersiedlung nach Paris, Mitglied in 

Pariser Künstlervereinigungen, zahlreiche Ausstellungen in Frankreich 

und Deutschland.

 

KatNr: 58 1.500,00 ú

Theo Siegle (Haßloch 1902-1973 Heidelberg)

Porträt Max Slevogt, 1932, Terrakotta, braun und blaugrau lasierend 

patiniert, auf quadratischem Holzsockel, ausdrucksvolle und lebensnahe 

Darstellung mit deutlichem Modélé, H: 27,5 cm (H mit Sockel: 36 cm), 

Provenienz: Nachlass Theo Siegle. 

>>  Deutscher Bildhauer, 1923 Akademie Stuttgart, 1924 Akademie 

München mit Spezialisierung auf Porträts, lebte seit 1928 in 

Ludwigshafen/Rhein, ab 1946 leitete er die Bildhauerklasse an der 

Werkkunstschule Saarbrücken, im gleichen Jahr Mitbegründer der 

Pfälzischen Sezession, deren Vorsitzender er von 1957 bis 1973 war, 

1954 Ernennung zum Professor, von 1961-65 lebte er in Saarbrücken, 

danach wieder in Heidelberg.

Ölgemälde

KatNr: 63 180,00 ú

Jenö Zabor (* Porrogszentkirály 1904, ungarischer Künstler)

Pierrot und Columbine, 1927, Öl auf Leinwand, rechts unten signiert 

und datiert, 50 x 40 cm, eine Dreiecksgeschichte aus der Tradition der 

italienischen Commedia dell'arte aufgreifend, in der sich Pierrot in die 

schöne Columbine verliebt, die ihn jedoch für den gewitzteren Harlekin 

verlässt, in Echtgoldleiste mit Leineneinlage, 65 x 55 cm. Limit 162,-
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KatNr: 64 300,00 ú

Ludwig Lanckow (Düsseldorf 1845-1908 Hamburg)

Eisvergnügen, 1868, Öl auf Leinwand, rechts unten signiert, 

ortsbezeichnet "D(üssel)d(or)f" und datiert, 38 x 58 cm, für den 

Künstler typische, an alten holländischen Meistern geschulte 

winterliche Szene, mit zwei kleinen Hinterlegungen, rückseitig mit der 

Bestätigung des Restaurators über eine Bearbeitung im Feb. 2023, in 

schlichtem Goldrahmen, Gesamtgröße: 47 x 67 cm. Limit 270,- 

>> dt. Landschafts- und Genremaler, Studium an der Düsseldorfer 

Akademie, 1875-92 Mitglied der Willingshäuser Malerkolonie sowie 

der Künstlergruppe "Der Schwalm".

 

KatNr: 65 220,00 ú

J. Lenoir (?), wohl frz. Künstler der Romantik

Kirchgang an einem See, 1824, Öl auf Leinwand, 24 x 33 cm (frz. 

Keilrahmenmaß F4), rechts unten signiert und datiert, feine 

atmospährische Darstellung, rückseitig mit der Bestätigung des 

Restaurators über eine Überarbeitung im Feb. 2023, in 

Stuckgoldrahmen der Zeit mit Eckverzierungen, Gesamtgröße: 40 x 48 

cm. Limit 198,-

 

KatNr: 66 220,00 ú

Künstler der Romantik

Die Pause des Wanderers: Vor einem gewaltigen Gebirgspanorama 

betet ein Wanderer an einem Bildstock, Öl auf Leinwand, unsigniert, 24 

x 36 cm, eine winzige Hinterlegung sowie div. kleine Retuschen im 

Himmel, rückseitig mit der Bestätigung des Restaurators über eine 

Überarbeitung im Feb. 2023, in aufwendigem Stuckgoldrahmen der Zeit 

(berieben), Gesamtgröße:  45 x 57 cm. Limit 198,-
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KatNr: 67 300,00 ú

wohl Maler des 19. Jahrhunderts

Porträt einer Dame mit offener Halskrause und Korallenkette, Öl auf 

Leinwand (doubliert), unsigniert, Darstellung im Stil des 17. Jhs., 67 x 

55 cm, bei der vor längerer Zeit erfolgten Doublierung wurde eine 

Perforation im rechten Hintergrund geschlossen sowie das einstige 

ovale Format in ein rechteckiges umgewandelt, in hochwertiger 

Vergolderleiste der Fa. Delf, Gesamtgröße: 83 x 70 cm. Provenienz: 

bedeutende saarländische Privatsammlung. Limit 150,-

 

KatNr: 68 400,00 ú

Charles Octave Levy (Paris 1820-1899 Paris)

"Faneur" (Heuwender), um 1890, Bronze, kupferbraun patiniert, auf der 

Plinthe signiert sowie auf der Schauseite zusätzlich bezeichnet 

"Faneur/par Ch. Levy/Salon des Beaux Arts", rückseitig auf der Plinthe 

mit dem Stempel "Bronce garanti au Titre L.V. déposée" und Nummer 

"4 (im Kreis) 5039", Literatur: Berman: Bronzes Sculptors and 

Founders, Band I, Seite 199 (Marke) sowie Band II, Abbildung 985, H. 

43 cm. Provenienz: bedeutende saarländische Privatsammlung. Limit 

200,- 

>> frz. Bildhauer, Schüler von A. Toussaint, stellte ab 1873 regelmäßig 

im Pariser Salon aus, zwischen 1873 und 1898 regelmäßig mit Portraits 

und Genrefiguren auf den Ausstellungen im Salon des Beaux Arts 

vertreten. Lit: Thieme-Becker/Vollmer

 

KatNr: 69 400,00 ú

Kopist nach Velasquez, wohl 18. Jh.

"Reiterbildnis König Philipp IV. von Spanien" (1605-1665) nach dem 

heute im Museo del Prado aufbewahrten Gemälde von Diego Velázquez 

(1599-1660) aus dem Jahr 1635/36, Öl auf Leinwand (doubliert), 

unsigniert, 59 x 46 cm, das die repräsentative Herrscherdarstellung 

maßgeblich beeinflussende Gemälde wurde über die Jahrhunderte 

mehrfach kopiert, eine der bekanntesten und unserem Bildnis in der 

Auffassung besonders nahestehenden Kopien, dürfte jene von Hans von 

Marées (1837-1887) sein, die 1865 entstanden ist und sich heute in der 

Münchner Neuen Pinakothek befindet, insbesondere am rechten 

Bildrand mit einigen Retuschen, in Stuckgoldrahmen im Barockstil 

(besch.), Gesamtgröße: 73 x 62 cm. Provenienz: bedeutende 

saarländische Privatsammlung. Limit 200,-
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KatNr: 70 400,00 ú

wohl Maler Ende 17./Anf. 18. Jh.

Bildnis einer jungen Frau, Öl auf Leinwand (doubliert), unsigniert, 

Darstellung in der Art der Malerin Mary Beale (1633-1699), 68 x 62 cm 

(im Oval), in Goldrahmen mit ovaler Passepartout-Einlage, 

Gesamtgröße: 76 x 70 cm. Provenienz: bedeutende saarländische 

Privatsammlung. Limit 200,-

 

KatNr: 71 200,00 ú

Wohl flämischer Künstler des 18. Jhs.

Ziege melkende Bäuerin mit Kühen, Öl auf Leinwand (doubliert), 

unsigniert, 40 x 56 cm, eine hinterlegte sowie eine retuschierte Stelle im 

Hintergrund, goldbronzierter Rahmen mit Eckverzierungen, 

Gesamtgröße: 51 x 67 cm. Provenienz: bedeutende saarländische 

Privatsammlung. Limit 100,-

 

KatNr: 72 200,00 ú

Wohl französischer Künstler, Anf. 19. Jh.

Ein Verwundeter der Kaiserlichen Garde Napoleons wird von einer 

Frau versorgt, Öl auf Leinwand, unsigniert, 55 x 46 cm (frz. 

Keilrahmenmaß F10), eine größere Hinterlegung im rechten 

Hintergrund, eine hinterlegte Retusche Mitte halbunten, zwei 

Perforationen sowie eine minimale Fehlstelle am Kinn der Frau, in 

altem Rahmen mit floralem Dekor (besch.), Gesamtgröße: 67 x 58 cm. 

Provenienz: bedeutende saarländische Privatsammlung. Limit 100,-
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KatNr: 73 250,00 ú

Karel Breydel, in der Art des (Antwerpen 1678-1733 Antwerpen)

Vor einer Ruine kämpfende Reiter, Öl auf Leinwand (doubliert), 

unsigniert, rückseitig auf dem Keilrahmen mit Bleistift bezeichnet 

"Breydel", auf dem Rahmen Etikett des Pariser Rahmenhändlers Ch. 

Heriot, 85 rue de Dunkerque, 36 x 42 cm, Oberfläche teilweise 

verputzt, in goldbronziertem Rahmen mit Akanthusblatt- und Lorbeer-

Relief, 53 x 59 cm. Provenienz: bedeutende saarländische 

Privatsammlung. Limit 125,- 

>> Schlachtenmaler, Schüler von P. Yckens u. P. Rysbrack, 1704 

Aufnahme in der Lukasgilde von Antwerpen, arbeitete auch in 

Frankfurt a. M., Nürnberg und Kassel

 

KatNr: 74 200,00 ú

Dt. Kopist, Ende 19. Jh.

"Ritter und Braut unter einer Buche vor der väterlichen Burg", Öl auf 

Leinwand, unsigniert, nach dem gleichnamigen, um 1850 entstandenen 

Gemälde von Philipp von Foltz (1805-1877), 46 x 53 cm, in 

eckverziertem, goldbronziertem Rahmen mit Muschelreliefs (besch.), 

Gesamtgröße: 60 x 70 cm. Provenienz: bedeutende saarländische 

Privatsammlung. Limit 100,-

 

KatNr: 75 600,00 ú

Johann Christian Michel Ezdorf (Pößneck 1801-1851 München)

Felsige Landschaft mit fahrendem Volk, Öl auf Leinwand, unsigniert, 

63 x 94 cm, für den Künstler typische wildromantische Landschaft mit 

rastenden fahrenden Leuten, sowohl das Motiv als auch der teilweise 

pastose Farbauftrag sowie die Art der in die feuchte Farbe eingeritzten 

Details sprechen für die Urheberschaft Ezdorfs, in z. T. goldgefasstem, 

eckverziertem Prunkrahmen, Gesamtgröße: 84 x 116 cm. Provenienz: 

bedeutende saarländische Privatsammlung. Limit 300,- 

>> auch Etzdorf, dt. Landschaftsmaler, Akademie München, bevorzugte 

die nahegelegene Alpenregion als Motiv, bekannt für seine 

wildromantischen Landschaften, 1824 längere Skandinavienreise.
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KatNr: 76 800,00 ú

wohl flämischer Künstler, um 1637

Brustbildnis eines vierzigjährigen Herrn im Halbprofil nach rechts 

(wohl Maximilian Graf von Waldstein bzw. Wallenstein 1598-1655, 

Vetter und Erbe des Feldherrn), 1637, Öl auf Leinwand, unsigniert, auf 

den umgeschlagenen Resten der einstmals größeren Leinwand 

bezeichnet und datiert "aetatis suae 40, 1637" sowie mit dem 

Familienwappen, auf der Rahmenrückseite mit Kugelschreiber 

bezeichnet "Aus dem Besitz der Gräfin von Wallstein, Gemälde war 

ursprünglich 1,80 m lang, unterer Teil wurde durch Bomben 

beschädigt!", 64 x 54 cm, eine hinterlegte und retuschierte Perforation 

unterhalb des Kragens, die malerische Qualität entspricht der rückseitig 

angegebenen Zuschreibung an einen nicht näher genannten van Dyck-

Schüler, in Holländerleiste mit Goldeinlage, Gesamtgröße: 79 x 69 cm. 

Provenienz: bedeutende saarländische Privatsammlung. Limit 400,-

 

KatNr: 77 500,00 ú

wohl dt. Künstler, Ende 18. Jahrhundert

Zwei Damenporträts, jeweils Öl auf Leinwand, jew. unsigniert, je 60 x 

46 cm, aufgrund der Ähnlichkeit beider Frauen sowie ihrer 

korrespondierenden Aufmachung kann man wohl davon ausgehen, dass 

es sich bei den Dargestellten um Schwestern bzw. nahe Verwandte 

handelt, die Dame in Rosa einmal mit Retusche im Dekolletee, die 

Dame in Blau mit retuschierter Perforation auf der Stirn, in schlichtem 

ovalem Rahmen mit Perlstableiste, Gesamtgröße: je 70 x 57 cm. 

Provenienz: bedeutende saarländische Privatsammlung. Limit 250,-
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KatNr: 78 600,00 ú

Marinemaler des 19. Jhs.

Treibgutsammler an der Küste, Öl auf Leinwand, rechts unten signiert 

"F. Weihen" (?), 43 x 72 cm, bewegte Meeresszene unter dramatischen 

Wetterbedingungen, in der mit Stangen ausgerüstete Seeleute und 

Strandläufer nach Treibgut suchen, in breitem Stuckgoldrahmen, 

Gesamtgröße: 65 x 94 cm. Provenienz: bedeutende saarländische 

Privatsammlung. Limit 300,-

 

KatNr: 79 180,00 ú

Wohl englischer Maler des 19. Jhs.

Felsental mit Wildbach, Öl auf Leinwand, unsigniert, 25 x 33 cm, eine 

kleine hinterlegte Perforation am Oberrand, in goldbronziertem 

Rahmen, Gesamtgröße: 35 x 43 cm. Provenienz: bedeutende 

saarländische Privatsammlung. Limit 90,-

 

KatNr: 80 250,00 ú

Monogrammist A. v. D. (wohl dt. Maler, Anf. 20. Jh.)

Der Mainzer Dom mit dem Liebfrauenplatz, Öl auf Holz, auf dem 

Stoffballen links unten monogrammiert, 32 x 43 cm, nach dem 

Stahlstich von William Leighton Leitch (1804-1883) aus dem Jahr 

1841, 1828 setzte der hessische Hofbaudirektor Georg Moller der alten 

gotischen Glockenstube eine spitzbogige schmiedeeiserne Kuppel auf, 

das "Mollersche Ei", das allerdings schon 1870 wieder abgebrochen 

wurde, da Mauerwerksrisse ein zu hohes Gewicht des Turmhelms 

vermuten ließen - wohl aber auch, weil die Eisenkuppel keine 

Akzeptanz in der Öffentlichkeit fand, in Goldleiste, Gesamtgröße: 42 x 

53 cm. Provenienz: bedeutende saarländische Privatsammlung. Limit 

125,-
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KatNr: 81 2.500,00 ú

wohl französischer Maler, 2. Hälfte 18. Jh.

Bildnis einer eleganten Dame mit Blumenkörbchen, Öl auf Leinwand 

(doubliert), 84 x 65 cm, überaus qualitätvolle Malerei im Geiste des 

Rokokos, bei der die lediglich mit Perlenohrringen geschmückte 

Dargestellte in ihrer schlichten Schönheit und den Blumen in Händen in 

die Nähe der Göttin Flora gerückt wird, div. kleinere Retuschen im 

Hintergrund, in eckverziertem Prunkrahmen im Rokokostil, 

Gesamtgröße: 100 x 80 cm. Provenienz: bedeutende saarländische 

Privatsammlung. Limit 1250,-

 

KatNr: 82 5.000,00 ú

Hyazinthe Rigaud (Perpignan 1659-1743 Paris)

"Porträt des René III. de Froulay, Comte de Tessé" (1651-1725), Öl auf 

Leinwand (alt doubliert), rückseitig in Schablonenschrift mit 

detaillierten Angaben zum Dargestellten bzw. zum Künstler ("Marechal 

de France, Général des Galères, Chevalier des Ordres du Roi, Grand 

d'Espagne de 1ère classe, fils ainé de René de Froulay II du nom, Comte 

de Tessé et de Madelaine de Beaumanoir, Dame de Maugé. Né en 1651, 

Marié le 10. Juin 1674 à Marie-Françoise Auber, Baronne d'Aulnay. 

Mort le 30 Mars 1725. Peint par Hyacinthe Rigault."), 81 x 65 cm (frz. 

Keilrahmenmaß F25), außergewöhnlich qualitätvolles Porträt eines 

Vertreters des französischen Hochadels, in Goldrahmen im Rokoko-Stil 

(besch.), Gesamtgröße: 101 x 85 cm. Provenienz: bedeutende 

saarländische Privatsammlung. Limit 2500,- 

>> bedeutendster Porträtmaler des französischen Ancien Régime, lebte 

seit 1681 in Paris, 1682 errang er den zweiten Preis des Prix de Rome, 

sein Lehrer Charles Lebrun überzeugte Rigaud jedoch, die 

Historienmalerei und damit das vor allem ihr dienende Romstipendium 

aufzugeben und sich ganz der Porträtmalerei zu widmen, 1688 wurde er 

vom Bruder des Königs mit einem Porträt beauftragt, dessen 

durchschlagender Erfolg ihm nun auch die Türen zum Hochadel, zum 

Klerus und zur Krone öffneten, sein wohl bekanntestes Werk ist das 

große Paradebildnis Ludwigs XIV. aus dem Jahre 1701.
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KatNr: 83 3.500,00 ú

Robert Le Vrac de Tournières (Ifs 1667-1752 Caen)

Bildnis eines französischen Adeligen aus der Familie de Villiers, vor 

1741, Öl auf Leinwand, rückseitig auf einem Klebezettel von anderer 

Hand teilweise unleserlich bezeichnet "M. François Octavien Souchet 

(...) Seigneur de Bittcour.., mort en juillet 1741, grandpère de M. 

Devilliers de ...", ebenfalls rückseitig Exzerpt über den Künstler aus 

Thieme-Becker, div. Retuschen im Hintergrund, kleinere 

Farbabsplitterungen sowie 5 hinterlegte Stellen, 115 x 90 cm, in 

repräsentativem Stuckgoldrahmen mit Namensschildchen, 

Gesamtgröße: 133 x 108 cm. Provenienz: bedeutende saarländische 

Privatsammlung. Limit 1750,- 

>> frz. Bildnis- und Historienmaler, Schüler von Lucas Delahaye und 

Hyacinthe Rigaud, wurde zweimal in die Akademie aufgenommen: 

1702 als Porträt- und 1716 als Historienmaler, mit seinem 

außergewöhnlichen Talent genoss Tournières bereits zu Lebzeiten 

hohes Ansehen und hinterließ über zweihundert Porträts von 

Persönlichkeiten verschiedener Gesellschaftsschichten: Mitglieder der 

königlichen Familie, Minister, Magistrate, Hofdamen, Künstler und 

Kaufleute, in zahlreichen Museen vertreten.

 

KatNr: 84 2.500,00 ú

Frz. Künstler de 18. Jhs.

Porträt des Vicomte de Fontarces, Öl auf Leinwand, unsigniert, 

rückseitig auf dem Keilrahmen mit dem Namen des Dargestellten 

bezeichnet, 70 x 55 cm (im Oval), überaus qualitätvolle Malerei, in 

repräsentativem Stuckgoldrahmen, 107 x 80 cm. Provenienz: 

bedeutende saarländische Privatsammlung. Limit 1250,-
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KatNr: 85 100,00 ú

Wohl deutscher post-impressionistischer Maler

Klostertor, Öl auf Leinwand, auf Karton aufgezogen, unsigniert, rechte 

untere Ecke retuschiert, rückseitig mit Bleistift betitelt und signiert 

"Höninger", 33 x 46 cm, o. R. Provenienz: bedeutende saarländische 

Privatsammlung. Limit 50,-

 

KatNr: 86 120,00 ú

wohl italienischer Aquarellist um 1890

Putto mit Rosenzweigen, Aquarell über Bleistiftvorzeichnung auf 

festem Bütten, links unten bezeichnet "Roma 1890, Raffaello, Gal(leria 

dell' Academia di) S(an) Luca", Kopie nach einer Figur in den Stanzen 

des Raffael, 58 x 22,5 cm, unter Passepartout, Gesamtgröße: 59 x 23 

cm, o. R. Provenienz: bedeutende saarländische Privatsammlung. Limit 

60,-

 

KatNr: 87 120,00 ú

Bernhard Cullmann (Namborn 1903-1977 Namborn)

Junger Afghane im Profil nach links, 1939, Farbstiftzeichnung auf 

schwarzem Tonkarton, links unten signiert, ortsbezeichnet "Kabul" und 

datiert, rückseitig mit dem Nachlass-Stempel in Grün auf einem Etikett, 

34 x 25 cm, o. R. Provenienz: bedeutende saarländische 

Privatsammlung. Limit 60,- 

>>  Studierte 1922 an der Münchner Kunstgewerbeschule bei Julius 

Diez, saarl. Orientmaler, Goldgrundtechnik, hervorragende Lichteffekte.
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KatNr: 88 120,00 ú

Wohl deutscher Porträtmaler um 1860

Bildnis eines jungen Mannes, Öl auf Leinwand, auf Karton aufgezogen, 

unsigniert, 17 x 14,5 cm (Untersatzkarton: 18 x 15 cm), 

reinigungsbedürftig, in bronziertem Rocaillenrahmen, Gesamtgröße: 

22,5 x 18,5 cm. Provenienz: bedeutende saarländische Privatsammlung. 

Limit 60,-

 

KatNr: 89 120,00 ú

Ludwig Würtele, zugeschrieben (Heidelberg 1884-1953 Heidelberg)

"Porträt des Johann Wilhelm Hirthes (1653 - um 1690), Rat und 

Amtmann zu Saarbrücken", um 1910, Öl auf Holz, unsigniert, Kopie 

nach einem alten Gemälde, 29,5 x 23 cm, der Dargestellte war 

Amtmann zu Saarbrücken und galt als "alter ego" des damaligen Grafen 

von Nassau-Saarbrücken, er erwarb in Fechingen das sog. 

"Hirthessische Gut", von Würtele ist eine weitere, nahezu identische 

und signierte Darstellung bekannt, in breitem Rahmen in holländischem 

Stil, Gesamtgröße: 49 x 43 cm. Provenienz: bedeutende saarländische 

Privatsammlung. Limit 60,- 

>> dt. Maler und Zeichner, ursprünglich Reprograf, 1920-24 Studium 

an der Kunstakademie Karlsruhe (bei Albert Haueisen); 1928 Porträt 

des Kunsthistorikers Karl Lohmeyer (Kurpfälzisches Museum 

Heidelberg), Beteiligung an der "Ständigen Kunstausstellung Baden-

Baden"; 1941 "Oberrheinische Kunstausstellung" (Kunsthalle Baden-

Baden), 1945 "Badische Künstler", Kunstverein Karlsruhe (erste 

Ausstellung in Karlsruhe nach dem Krieg), Studienreisen nach Italien 

und Frankreich.
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KatNr: 90 1.400,00 ú

Louis (Ludwig) Neubert (Leipzig 1846-1892 Pirna bei Dresden)

Landschaft mit Birken, 1876, Öl auf Leinwand (doubliert), rechts unten 

signiert und datiert, 60 x 100 cm, atmosphärische Landschaft unter 

bewegtem Wolkenhimmel bei effektvoller Lichtstimmung, in 

zeitgenössischem goldenem Prunkrahmen, rückseitig mit Etikett "Erste 

Münchner Vergolder Genossenschaft" (gegr. 1872), Gesamtgröße: 92 x 

132 cm. Provenienz: bedeutende Saarbrücker Privatsammlung. Limit 

1260,- 

>>  Figuren- u. Landschaftsmaler, Besuch des Polytechnikum in 

Dresden und in Zürich, Besuch des Ateliers Friedrich Prellers d. Ä. in 

Weimar, dann an der dortigen Kunstakademie. Schüler von Max 

Schmidt und Stanislaus von Kalckreuth. 1872 Umzug nach München, 

Einfluss von Arnold Böcklin, Studienreisen durch Deutschland, Tirol, 

Frankreich, Italien und die Schweiz, war ansässig in München, Lit.: TB.

 

KatNr: 91 3.000,00 ú

Christian Mali (Darthuizen/NL 1832-1906 München)

Hütejunge mit Kühen am Ufer eines Gebirgssees, 1903, Öl auf 

Leinwand (doubliert), links unten signiert, ortsbezeichnet "München" 

und datiert, 80 x 114 cm, großformatige Alpenlandschaft im Reifestil 

des Künstlers, in Goldrahmen im Barockstil, Gesamtgröße: 102 x 135 

cm. Provenienz: bedeutende Saarbrücker Privatsammlung. Limit 2700,-  

>> deutscher Tier-, Landschafts- und Genremaler der Münchner 

Schule, seine Familie zog nach dem Tod des Vaters bereits 1833 nach 

Württemberg, bis 1858 als Xylograph in Stuttgart tätig, von da an in 

München ansässig, 1889 wurde ihm der Professorentitel verliehen, 

1902 die Ehrenbürgerwürde von Weilheim an der Teck, 1905 die 

Ehrenbürgerwürde der Stadt Biberach an der Riß.

Seite 32 von 196Maschinell erstellter Katalog



ÖlgemäldeKatalog der 272. Dawo Auktion

 

KatNr: 92 2.500,00 ú

Jean-Baptiste Robie (Brüssel 1821-1910 Brüssel)

Großes Stillleben mit Deckeldose und Chrysanthemen, Öl auf 

Leinwand, links halbunten signiert (in die noch feuchte Farbe geritzt), 

104 x 76 cm, großformatiges Prunkstillleben mit üppigen 

Chrysanthemenblüten, in Goldrahmen mit Perlschnur, Gesamtgröße: 

114 x 86 cm. Provenienz: bedeutende Saarbrücker Privatsammlung. 

Limit 2250,-

>> belgischer Stillleben- und Landschaftsmaler, Studium an der 

Königlichen Akademie Brüssel, 1843-75 regelmäßige Ausstellungen im 

Brüsseler sowie Pariser Salon, berühmt für seine prachtvollen Stillleben 

und seine duftigen Blumenstücke.

 

KatNr: 93 1.500,00 ú

Otto Pippel (Lodz 1878-1960 München)

"Havellandschaft", Öl auf Leinwand, rechts unten signiert, rückseitig 

auf dem Keilrahmen gedrucktes Etikett des Künstlers mit 

Pflegehinweisen, dort handschriftlich betitelt sowie mit einer 

typographischen Abschrift desselben und dem Klebe-Etikett der 

renommierten Hamburger Galerie Commeter, 66 x 86 cm, in breiter 

Silberleiste im Barockstil (besch.), Gesamtgröße: 81 x 101 cm. 

Provenienz: bedeutende Saarbrücker Privatsammlung. Limit 1350,- 

>>  1896 Kunstgewerbeschule Karlsruhe, nach vierjähr. russ. 

Militärdienst Akademiestudium in Karlsruhe, v. 1905-1906 bei F. Fehr 

u. Bergmann, 1907-08 an der Dresdner Akademie bei G. Kuehl, 

entschied sich 1909 für Planegg bei München. Er gehört zu den 

bedeutenden Impressionisten im südd. Raum. Lit.: Vollmer; 

Bruckmanns Lexikon der Münchner Kunst, Münchner Maler im 19./20. 

Jh.
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KatNr: 94 180,00 ú

Alter Meister des 18. Jhs.

Stillleben mit Türkenbund, Bauernrosen, Obst und Passionsblume, 1. H. 

18. Jh., Öl auf Leinwand (alt auf Karton gezogen), unsigniert, 49,5 x 42 

cm, ganzflächige, feine Craqueluren sowie nachgedunkelte Farben, 

1699 wurde nachweislich die Passionsblume als Zierpflanze in Europa 

eingeführt, in golden abgesetztem Holländerrahmen (besch.), 

Gesamtgröße: 58 x 50 cm. Provenienz: bedeutende Saarbrücker 

Privatsammlung. Limit 162,-

 

KatNr: 95 150,00 ú

Franz Oskar Knapp (Budapest 1914-1987 Wien)

Blumenstillleben mit Schneebällen und Papageientulpen, Öl auf 

Holztafel, rechts unten signiert, 50 x 40 cm, in breitem Goldrahmen mit 

Akanthusblattmotiven, 67 x 57 cm. Provenienz: bedeutende 

Saarbrücker Privatsammlung. Limit 135,- 

>> österreichischer Stilllebenmaler in der Art der Alten Niederländer 

bzw. der Wiener Schule.

 

KatNr: 96 180,00 ú

Adolf Rheinert (Düsseldorf 1880-1958 Düsseldorf)

Herbstlicher See, 1917, Öl auf Leinwand, rechts unten signiert und 

datiert, 38 x 50 cm, in breitem Rahmen mit Eierstab- und 

Akanthusblattmotiven, Gesamtgröße: 50 x 62 cm. Provenienz: 

bedeutende Saarbrücker Privatsammlung. Limit 162,- 

>>  Deutscher Landschafts- und Marinemaler, Schüler von Prof. E. G. 

Dücker an der Düsseldorfer Akademie, Mitglied des Künstlervereins 

Malkasten, Studienreisen nach Norwegen, Österreich und Italien.
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KatNr: 97 12.000,00 ú

Alexander Koester (Bergneustadt 1864-1932  München)

Stillleben mit Fingerhut, Öl auf Leinwand, rechts unten signiert, WVZ 

Ruth Stein/Hans Koester Nr. 1057 (dort mit inkorrekten 

Größenangaben), 80 x 60,5 cm, das wohl in den 1920er Jahren 

entstandene Gemälde zeigt in seinem breiten Farbauftrag den Reifestil 

des Künstlers, in breiter Echtgoldleiste mit Wellenband (besch.), 

Gesamtgröße: 95 x 84,5 cm. Provenienz: bedeutende Saarbrücker 

Privatsammlung. Limit 10800,- 

>>  Tätig in Klausen/Tirol. Studium an der Akad. Karlsruhe, lebte 

einige Jahre in Karlsruhe u. in München, bevor er sich in Klausen 

niederließ, malte außer Genrebildern, Blumenstillleben und 

Stimmungslandschaften hauptsächlich Enten in Landschaft, stellte 

häufig auf den großen Ausstellungen in Berlin, Dresden, München, 

Düsseldorf u. Wien aus, vertreten in zahlreichen Museen u.a. in Graz, 

München usw. Lit.: TB.

 

KatNr: 98 14.000,00 ú

Jan Jacob Spohler (Nederhorst den Berg 1811-1866 Amsterdam)

Wintertag auf dem Eis, Öl auf Leinwand (doubliert), rechts unten 

signiert (in die noch feuchte Farbe geritzt), 45 x 68 cm, 

nachmittägliche, vereiste Polderlandschaft mit Schlittschuhläufern und 

zwei mit einem Pferdefuhrwerk Mehl von einer Mühle abholenden 

Arbeitern, außergewöhnlich fein ausgeführtes, stimmungsvolles 

Gemälde, in breiter Stuckgoldleiste im Barockstil, Gesamtgröße: 67 x 

92 cm, Provenienz: bedeutende Saarbrücker Privatsammlung. Limit 

12600,- 

>> holländischer Genre- und Landschaftsmaler, Schüler von Jan 

Willem Pieneman, 1845 Mitglied der Königl. Akad. Amsterdam, 1830-

39 in Amsterdam, 1840-43 in Haarlem, 1844-47 in Brüssel, 1848-49 im 

Haag, 1850-60 in Leiden und IN Rotterdam 1854-55, Vater der ihm 

nacheifernden Maler Jacob Jan Coenraad (1837-1894) und Johannes 

Franciscus Spohler (1853-1923), einer der erfolgreichsten 

holländischen Maler seiner Zeit.
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KatNr: 99 400,00 ú

Alois Hänisch (Wien 1866-1937 Wien)

Sommerblumenstrauß, 1929, Öl auf Leinwand, links oben signiert und 

datiert, rückseitig auf dem Keilrahmen Etikett mit Angaben zu den 

verwendeten Farben und Malmitteln, 90 x 65 cm, pastoser, z. T. 

gespachtelter Farbauftrag mit flirrender, impressionistischer Wirkung, 

in schlichter Goldleiste, Gesamtgröße: 97 x 72 cm, Provenienz: 

bedeutende Saarbrücker Privatsammlung. Limit 360,- 

>>  österr. Landschafts- und Stilllebenmaler, Zeichner u. Graphiker, 

1881-84 Schüler der Wiener Kunstgewerbeschule und der Akad. unter 

Chr. Griepenkerl u. S. L'Allemand, 1885-91 an der Münchner Akad. 

unter N. Gysis u. L. v. Loefftz,, 1897 Gründungsmitglied der Wiener 

Secession, Ausstellungen in der Münchner- u. Wiener Sezession, 

vertreten in zahlreichen Museen.

 

KatNr: 100 100,00 ú

Ludwig Umbach (dt. Bildnis-, Landschafts- und Genremaler, erwähnt u

Beim Bade: An einem Seeufer sitzender weiblicher Akt, 1923, Öl auf 

Leinwand, auf Karton aufgezogen, links unten signiert und datiert, 50 x 

41,5 cm, in schwarz-braunem Wellenrahmen mit Goldeinlage (besch.), 

Gesamtgröße: 69 x 61 cm.

 

KatNr: 101 400,00 ú

wohl englischer Maler, E. des 18./A. des 19. Jhs.

Auf dem Weg zum Markt, Öl auf Leinwand, unsigniert, 57 x 74 cm, 

wohl in der Nachfolge der frz. Landschaftsmalerei (Claude Lorrain) 

entstandenes Gemälde mit genremäßiger und Szenen des Alltags 

schildernder Figurenstaffage, in braunem Holzrahmen mit 

Eierstabbordüre, 67 x 84 cm. Limit 360,-
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KatNr: 102 300,00 ú

wohl frz. Maler des 18. Jhs.

Gefährlicher Weg, Öl auf Leinwand (doubliert), unsigniert, 61 x 50 cm 

(frz. Keilrahmenmaß F12), flott gemalte Ölskizze, wohl Entwurf für 

eine größere vielfigurige Komposition, die wohl ein konkretes Ereignis 

aus der Geschichte darstellt, geschlossener Riss und zwei Perforationen 

sowie div. Retuschen, in Goldrahmen mit floralem Band, Gesamtgröße: 

72 x 61 cm. Limit 270,-

 

KatNr: 103 180,00 ú

wohl deutscher oder österreichischer Maler des 19. Jhs.

Brustbild eines bärtigen Mannes mit Hut (Andreas Hofer?), Öl auf 

Leinwand, auf Hartfaser, unsigniert, rückseitig mit handschriftlichem 

Vermerk zur Übereignung des Gemäldes im Jahr 1923, 45,5 x 37 cm, 

schon bald nach seiner Hinrichtung im Jahr 1810 setzte die Verehrung 

Andreas Hofers als Freiheitskämpfer und Volksheld ein, eine Retusche 

in der Hutkrempe rechts oben, in eckverziertem Goldrahmen (besch.), 

Gesamtgröße: 59 x 49 cm. Limit 162,-

 

KatNr: 104 250,00 ú

wohl spanischer/portugiesischer Maler des 17. Jhs.

Porträt der Gottesmutter Maria, Öl auf Holz, rückseitig Querstrebe zur 

Stabilisierung der Holzplatte, unsigniert, 29 x 21 cm, in breitem 

Vergolderrahmen im holländischen Stil, Gesamtgröße: 45 x 37 cm. 

Limit 225,-
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KatNr: 105 120,00 ú

Österreichisch-ungarischer Maler des 19. Jhs.

Kniestück Franz Liszt (1811-1886), Öl auf Leinwand, auf Karton 

aufgelegt, nach dem im Ungarischen Nationalmuseum aufbewahrten 

Gemälde von Miklos Barabás (1810-1898) aus dem Jahr 1847, 26,3 x 

16,7 cm, in über Eck gearbeiteter Vergolderleiste im Barockstil, 

Gesamtgröße: 39 x 30 cm. Limit 108,-

 

KatNr: 106 200,00 ú

Karl Cartier (Paris 1855-1925 Moret-sur-Loing)

Hühner fütternde Bäuerin vor ihrem Haus, Öl auf Leinwand, rechts 

unten signiert, 22 x 33 cm (frz. Keilrahmenmaß P4), sommerliches 

Motiv in post-impressionistischer Malweise aus der Umgebung von 

Moret-sur-Loing, in Goldrahmen der Fa. Delf mit beiger Samteinlage 

und Namensschildchen, 37 x 48 cm. Limit 180,-

>> frz. Maler, Schüler von  Carolus-Duran, Boulanger und Jean-Léon 

Gérôme, stellte regelmäßig im Salon aus, leidenschaftlicher Maler 

seiner Heimatregion um Moret-sur-Loing.

 

KatNr: 107 120,00 ú

Adriaen van Ostade, in der Art des

Zwei Pfeife rauchende Bauern, Öl auf schwarzgelacktem Pappmaché, 

wohl Deckel einer Tabatiere, D: 7 cm, feine Malerei, Retusche im 

Hintergrund, unter lachsfarbenem Samtpassepartout in eckverziertem 

Goldrahmen, Gesamtgröße: 19 x 19 cm. Limit 108,-
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KatNr: 108 1.800,00 ú

Otto Pippel (Lodz 1878-1960 München)

Stillleben mit Pfingstrosen, 1923, Öl auf Leinwand, rechts unten 

signiert und datiert, 70 x 80 cm, vollkommen im Sinne des 

Impressionismus' gestaltetes Stillleben mit pastos gespachteltem und 

dennoch so leicht wie flirrend wirkendem Farbauftrag, in Goldrahmen 

im Barockstil, Gesamtgröße: 84 x 94 cm, Provenienz: bedeutende 

Saarbrücker Privatsammlung. Limit 1620,- 

>>  1896 Kunstgewerbeschule Karlsruhe, nach vierjähr. russ. 

Militärdienst Akademiestudium in Karlsruhe, v. 1905-1906 bei F. Fehr 

u. Bergmann, 1907-08 an der Dresdner Akademie bei G. Kuehl, 

entschied sich 1909 für Planegg bei München. Er gehört zu den 

bedeutenden Impressionisten im südd. Raum. Lit.: Vollmer; 

Bruckmanns Lexikon der Münchner Kunst, Münchner Maler im 19./20. 

Jh.

 

KatNr: 109 6.000,00 ú

Otto F. Pilny (Budweis 1866-1936 Zürich)

Sklavenhandel in der Wüste, Öl auf Leinwand, auf Sperrholzplatte 

aufgelegt, rechts unten signiert, 54 x 74 cm, für das Werk des Künstlers 

typische abendliche Handelsszene während eines Aufenthalts in der 

Wüste, bei dem sowohl Teppiche als auch Sklavinnen feilgeboten 

werden, in Goldrahmen mit Akanthusblatmotiven, Gesamtgröße: 73 x 

91 cm, Provenienz: bedeutende Saarbrücker Privatsammlung. Limit 

5400,- 

>> böhmisch-schweizer Maler des Orientalismus, 1885-87 erste 

Orientreise des 19-jährigen, auf der er, nur von seinem Hund begleitet,  

zwei Jahre mit Zelt, Malutensilien und Proviant bepackt, auf der 

Karawanenstraße zwischen Kairo und Tripolis verbrachte, anschließend 

Studium an der Prager Akademie, 1889-92 zweite Orientreise, 1895 

Heirat in Zürich und schweizer Staatsbürgerschaft, 1906 Ernennung 

zum Hofmaler des Vizekönigs von Ägypten.
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KatNr: 110 400,00 ú

Fritz Beinke (Düsseldorf 1842-1907 Düsseldorf)

Der alte Schäfer, Öl auf Leinwand, halbrechts unten signiert, 45 x 33 

cm, typisches Werk im narrativen Stil der Düsseldorfer Genremalerei, 

in Vergolderleiste mit Eckverzierungen (besch.) sowie mit 

Namensschildchen, Gesamtgröße: 68 x 55 cm, Provenienz: bedeutende 

Saarbrücker Privatsammlung. Limit 360,- 

>>  Düsseldorfer Maler, spezialisierte sich auf Genremalerei, 1859-67 

Studium an der Düsseldorfer Akademie u.a. bei Eduard Bendemann u. 

Carl Müller, später von Ludwig Knaus beeinflusst, 1879 erhielt er in 

Sydney den 1. Preis; Werke u.a. im Wallraf-Richartz Museum, Köln u. 

im Mainzer Landesmuseum, Lit.: Lexikon der Düsseldorfer 

Malerschule, Bd. 1 u. TB.

 

KatNr: 111 300,00 ú

Achille Leonardi (Rom 1800-1870 Rom)

Porträt der Beatrice Cenci (Kopie nach Reni bzw. Contofoli), Öl auf 

Leinwand, rückseitig signiert sowie mit der Adresse des Künstlers 

versehen "Roma (Via del) Babuino 66", 61 x 50 cm, das einstmals 

Guido Reni (heute Ginevra Contofoli) zugeschriebene Porträt der 

Beatrice Cenci erfuhr im 19. Jh. eine nachhaltige Verehrung, galt die 

junge Frau doch als Vorläuferin des Kampfes um die Rechte der 

Frauen, Leonardi schuf mindestens zwei Gemälde, welche die 

vermeintliche Arbeit Guido Renis an ihrem Porträt zeigten, unsere 

Kopie entspricht dem heute in der Galleria Nazionale in Rom 

aufbewahrten Original aus dem Jahr 1600, in Vergolderleiste der Fa. 

Delf, Gesamtgröße: 73 x 62 cm, Provenienz: bedeutende Saarbrücker 

Privatsammlung. Limit 270,- 

>> ital. Maler, lebte und arbeitete in Rom, bekannt für sein Gemälde 

"Guido Reni malt das Porträt von Beatrice Cenci im Kerker".
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KatNr: 112 4.500,00 ú

Ignaz Stern oder Werkstatt (Mauerkirchen 1679-1748 Rom)

Diana und Amor, Öl auf Leinwand (doubliert), 96 x 75 cm, wohl in 

Zusammenhang mit den Jahreszeitendarstellungen (insbesondere dem 

"Sommer") in der Gemäldegalerie Alte Meister in Kassel stehend, 

farbschöne, sinnliche Darstellung des weltlichen Sujets, in 

eckverziertem Echtgoldrahmen, Gesamtgröße: 120 x 99 cm, 

Provenienz: bedeutende Saarbrücker Privatsammlung. Limit 4050,- 

>> deutsch-italienischer Barockmaler, nannte sich auch Ignazio Stella, 

Ausbildung bei Carlo Cignani in Bologna. 1713 Umzug nach Forlì, 

Spezialisierung auf Altar- und Staffeleimalerei für Privatpersonen und 

Klosterpatrone, danach in der Lombardei und Rom nachgewiesen.

 

KatNr: 113 200,00 ú

Josef Pieper (Bochum  1907-1977  Düsseeldorf)

Gartenlokal am Ufer, Öl auf Leinwand, links unten signiert, 60 x 80 cm, 

sommerliche Ansicht in impressionistischer Auffassung, in Bi-Color-

Rahmen mit beiger Platte, Gesamtgröße: 76 x 96 cm. Limit 180,- 

>>  Deutscher Maler 20. Jh., 1920-22  Folkwangschule Essen, 1924-29 

Akademie Düsseldorf bei Junghanns, 1935 Dürerpreis, 1936 Großer 

Staatspreis für Malerei und Bildhauerei, 1937-38 Villa Massimo in 

Rom, beschickte 1939-44 die Große Deutsche Kunstausstellung im 

Haus der Deutschen Kunst München, 1939-77 Mitglied im 

Düsseldorfer Künstlerverein "Malkasten" sowie in der Rheinischen 

Sezession sowie im Westdeutschen Künstlerbund.

 

KatNr: 114 250,00 ú

Wilhelm Schreuer (Wesel 1866-1933 Düsseldorf)

"Drei Klatschbasen", Öl auf Hartfaserplatte, mit Leinwand hinterlegt, 

rechts halbunten monogrammiert (in die noch feuchte Farbe geritzt), 

rückseitig auf dem Keilrahmen betitelt, 30 x 45 cm, wie üblich mit stark 

verdünnter Ölfarbe gemalt, in teilvergoldetem Plattenrahmen mit 

Leinenauflage, Gesamtgröße: 44 x 59 cm. Limit 225,- 

>> dt. Maler der Düsseldorfer Schule, seit 1884 Studium an der 

Akademie Düsseldorf, 1886-90 Meisterschüler von Peter Janssen, seit 

1896 Mitglied im Künstlerverein Malkasten,
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KatNr: 115 400,00 ú

Josef Burger (München 1887-1966 München)

Altmeisterliches Blumenstillleben vor weiter Landschaft, Öl auf 

Leinwand (auf Holzplatte aufgezogen), links unten signiert, 70 x 56 cm, 

detailliert erfasstes Arrangement aus Tulpen, Bauernrosen, 

Schneebällen und Winden vor dunklem Landschaftshintergrund, dünn 

lasierende bis pastose dekorative Stilllebenmalerei, in aufwendiger 

Vergolderleiste, Gesamtgröße: 89 x 75 cm, Provenienz: bedeutende 

Saarbrücker Privatsammlung. Limit 360,- 

>> dt. Landschafts- und Blumenmaler, auch als Restaurator tätig, 

Schüler von Leo Putz, beschickte ab 1937 die Ausstellungen im 

Münchner Haus der Kunst, Mitglied des "Feldgrauer Künstlerbundes" 

und der Münchner Künstlergenossenschaft, tätig in München, Lit:: 

Vollmer, Dressler.

 

KatNr: 116 750,00 ú

Hans Frey (München 1900-1982 München)

Blumenstillleben in blauer Vase, Aquarell auf elfenbeinfarbenem Vélin, 

links unten mit Bleistift signiert, 55 x 43 cm, unter Glas und 

Passepartout in schlichter Holzleiste, Gesamtgröße: 75 x 61 cm, 

Provenienz: bedeutende Saarbrücker Privatsammlung. Limit 675,-

 >> dt. Maler, Porzellanmaler, Graphiker, Drucker und Alpinist, 1927 

Studium an der Münchener Akademie, Mitglied im Reichsverband 

Bildender Künstler Deutschlands, war tätig in München.

 

KatNr: 117 80,00 ú

Max Slevogt (Landshut 1868-1932 Neukastel / Pfalz)

Menükarte: "Heinrich Kohl zum 1. Dez. 1923", Lithographie auf 

bräunlichem Vélin, rechts unten im Stein signiert, als Illustration zur 

Speisenfolge zeigt Slevogt den mit reicher Beute von der Jagd 

zurückkehrenden Karl den Großen und sein Gefolge, 29,5 x 24 cm, 

Papier gebräunt, unter Glas in weißer Holzleiste, Gesamtgröße: 31 x 

25,5 cm. Limit 72,- 

>>  dt. Maler u. Graphiker, einer der Hauptvertreter des dt. 

Impressionismus, 1884-89 Studium an der Münchner Akademie, seit 

1901 in Berlin, 1905 früheste Radierungen, in aller größeren dt. Museen 

vertreten.
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KatNr: 118 400,00 ú

Emil Köhler (Dresden 1815-1876 Blasewitz)

"Treue Freunde": Zwei Knaben mit ihren Hunden, 1842, Öl auf 

Leinwand, rechts unten signiert und datiert (geritzt), rückseitig Etikett 

der Fa. Conzen, Düsseldorf sowie ein Aufkleber mit biographischen 

Angaben zum Künstler, 30,5 x 40 cm, in glatter Vergolderleiste mit 

brauner Platte (leicht bestoßen), Gesamtgröße: 45 x 55 cm, Provenienz: 

bedeutende Saarbrücker Privatsammlung. Limit 360,- 

>> dt. Porträt- und Genremaler sowie Graphiker, Sohn eines hohen 

Regierungsbeamten, 1840-42 Studium an der Düsseldorfer Akademie 

unter Theodor Hildebrandt, seit 1842 wieder in Dresden.

 

KatNr: 119 200,00 ú

Albert Weisgerber (St. Ingbert 1878-1915 Fromelles)

David und Goliath, 1914, Radierung mit Aquatinta auf bräunlichem 

Vélin, rechts unten mit Bleistift bezeichnet "für Albert Weisgerber, 

Grete Weisgerber" (stark verwischt), 14,5 x 19,6 cm, wohl Exemplar 

aus dem Nachlass des Künstlers, das von seiner Witwe anlässlich der 

Ausstellung des Jahres 1950 in St. Ingbert signiert wurde, das Blatt 

diente zudem als Umschlagsillustration des hierzu erschienenen 

Kataloges, unter Glas und Passepartout in schlichter weißer Leiste, 

Gesamtgröße: 32 x 35,5 cm. Limit 180,- 

>>  Maler u. Zeichner, Schüler von Hackl u. Fr. v. Stuck, Zeichnungen 

für die "Jugend", Illustrationen für "Gerlachs Jugendbücherei", 1913 

Mitbegründer der Münchner "Neuen Secession", in vielen dt. Museen 

vertreten, Lit.: TB.

 

KatNr: 120 200,00 ú

Wohl deutscher Künstler des 19. Jhs.

Pilze: "Steinpilz", "Täubling (rot)", "Sandröhrling", "Perl-Pilz", jew. 

Gouache auf gelblichem Bütten, jew. kalligraphisch betitelt, je ca. 22 x 

15 cm, überaus feine und präzise Malereien, wohl als Vorlage für 

Stiche bzw. Buchillustrationen, jeweils im Passepartoutausschnitt 

gebräunt, jew. unter Glas und Passepartout in Silberleiste, 

Gesamtgröße: je 32 x 23 cm, Provenienz: bedeutende Saarbrücker 

Privatsammlung. Limit 180,-
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KatNr: 121 180,00 ú

Auguste Piquet de Brienne (Paris 1789-1847 Paris)

"Rotgeränderter Gartenmohn", "Flämische Nelken", 1821 bzw. 1830, 

aquarellierte Lithographien von Gottfried Engelmann (1788-1839) auf 

elfenbeinfarbigem Vélin, nach Vorlagen de Briennes, jeweils im Stein 

betitelt, signiert und datiert sowie mit namentlicher Nennung des 

Lithographen, je ca. 27 x 17 cm, unter Glas und Passepartout in 

schmaler Goldleiste (besch.), Gesamtgröße je 49 x 39 cm.

- beigegeben: 2 aquarellierte Stiche (Tafel 13, "Die rothe Pfalzgräfin" 

und Tafel 19, "Der rothe Sommer-Strichapfel") aus Johann Ludwig 

Christ, "Vollständige Pomologie, Bd. 1, Das Kernobst", Frankfurt 1809, 

je ca. 20 x 13 cm, jew. unter Glas und Passepartout in schlichter 

Holzleiste, Gesamtgröße je 29 x 20 cm. Provenienz: bedeutende 

Saarbrücker Privatsammlung. Limit 162,- 

>> frz. Entwurfszeichner und Blumenmaler, Schüler von Gerard van 

Spaendonck (1746-1822), stellte zwischen 1814 und 1847 im Pariser 

Salon unter dem Namen Brienne aus, zumeist Zusammenarbeit mit dem 

Lithographen Gottfried Engelmann (1788-1839).

 

KatNr: 122 120,00 ú

Erich Demmin (Ivenack 1911-1997 Berlin)

Zwei weite Moorlandschaften, jew. Öl auf Holz, jew. rechts unten 

signiert, 11 x 25 cm bzw. 11,5 x 26 cm, beide mit starkem Craquelé, 

jew. in Goldleiste mit Perlstab, Gesamtgröße: 17,5 x 32 cm bzw. 19 x 

33 cm. Limit 108,-

 >> dt. Landschaftsmaler, Graphiker und Restaurator, 1931-39 Studium 

an den Vereinigten Staatsschulen für freie und angewandte Kunst in 

Berlin-Charlottenburg bei Max Kutschmann, Mitglied im 

Berufsverband Bildender Künstler Berlin.

Seite 44 von 196Maschinell erstellter Katalog



ÖlgemäldeKatalog der 272. Dawo Auktion

 

KatNr: 123 120,00 ú

Erich Demmin (Ivenack 1911-1997 Berlin)

Moorlandschaft mit fernem Dorf, Öl auf Holz, links unten signiert, 11,5 

x 26 cm, in Goldleiste mit Perlstab, Gesamtgröße: 17,5 x 32,5 cm. Limit 

108,- 

>> dt. Landschaftsmaler, Graphiker und Restaurator, 1931-39 Studium 

an den Vereinigten Staatsschulen für freie und angewandte Kunst in 

Berlin-Charlottenburg bei Max Kutschmann, Mitglied im 

Berufsverband Bildender Künstler Berlin.

 

KatNr: 124 500,00 ú

Curt Brückner (Valparaiso/Chile 1896-1971 San Vicente de Calders/Spa

Der Apotheker, 1966, Öl auf Leinwand, rechts unten mit dem Motto 

"Salus aegroti suprima lex" (Das Wohl des Patienten sei oberstes 

Gesetz), rechts unten signiert und datiert, 50 x 40 cm, typische, überaus 

fein und detailliert ausgeführte Berufsdarstellung aus der Bamberger 

Zeit des Künstlers, in Stuckgoldrahmen im Barockstil, Gesamtgröße: 68 

x 58 cm. Limit 450,- 

>> eigentlich Curt Echtermeyer, Sohn eines deutschen Einwanderers, 

Enkel des Bildhauers Carl Echtermeyer, aufgewachsen in Berlin wo er 

ab 1910 eine Kunstschule besuchte, 1925/26 in Paris, dort reger 

Kontakt mit den Surrealisten, lebte bis zum Bau der Mauer in Berlin 

und zog 1962 nach Bamberg, seit 1969 in Spanien, wo er durch einen 

Autounfall starb, der Künstler "führte ein künstlerisches Doppelleben, 

indem er einerseits eine surrealistische und expressionistische 

Formensprache entwickelte, andererseits aber auch sehr beliebte 

Ölgemälde nach der Art des Realismus des 19. Jahrhunderts malte".
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KatNr: 125 120,00 ú

Erich Demmin (Ivenack 1911-1997 Berlin)

Sommerlandschaft mit Holzbrücke, Öl auf Holz, links unten signiert, 15 

x 30 cm, in gekalkter Rokokoleiste, Gesamtgröße: 20 x 36 cm. Limit 

108,- 

>> dt. Landschaftsmaler, Graphiker und Restaurator, 1931-39 Studium 

an den Vereinigten Staatsschulen für freie und angewandte Kunst in 

Berlin-Charlottenburg bei Max Kutschmann, Mitglied im 

Berufsverband Bildender Künstler Berlin.

 

KatNr: 126 120,00 ú

Erich Demmin (Ivenack 1911-1997 Berlin)

Weite Landschaft mit Planwagen, Öl auf Holz, rechts unten signiert, 

11,5 x 25 cm, in Goldleiste mit Perlstab, Gesamtgröße: 20 x 34 cm. 

Limit 108,- 

>> dt. Landschaftsmaler, Graphiker und Restaurator, 1931-39 Studium 

an den Vereinigten Staatsschulen für freie und angewandte Kunst in 

Berlin-Charlottenburg bei Max Kutschmann, Mitglied im 

Berufsverband Bildender Künstler Berlin.

Dekorative Grafik

KatNr: 131 140,00 ú

Albrecht Dürer (Nürnberg 1471-1528 Nürnberg)

Von der Plage und Strafe Gottes, um 1497, Holzschnitt aus einer 

lateinischen Übersetzung von Sebastian Brants "Das Narrenschiff" 

("Stultifera Navis") von 1494, 11,3 x 8,5 cm, "Die wundersame Strafe 

der Dummen", Darstellung des Narren mit "Schellenscheitel" (dem 

Erkennungsmerkmal der Urheberschaft Dürers) auf den es Kröten und 

Stechfliegen regnet, im Ganzen noch satter Abzug mit dem 

typographischen Text, wasserrandig, im Unterrand nicht identifizierter 

Sammlerstempel, Größe der Buchseite: 19 x 12,5 cm. Limit 126,-
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Bücher

KatNr: 136 80,00 ú

"Reliques Émouvantes ou Curieuses de l'Histoire", Frankreich, um 1930

(Bewegende oder kuriose Relikte aus der Geschichte), Sammlung von 

neun faksimilierten Dokumenten aus der französischen Geschichte, 

jeweils einmontiert und mit gegenüberliegendem erläuterndem Text in 

Französisch, Paris, Editions MD (Maurice Devries), um 1930, Simili-

Pergament-Broschur mit hellblauem Dekor, 31,8 x 23 cm, Einband 

absichtlich gebräunt und mit vorgetäuschten Abnutzungserscheinungen, 

die Fakimiles jeweils aufgelegt und in sehr gutem Zustand, eines von 

der Seite gelöst, aber vorhanden, enthält u.a. Dokumente von Chevalier 

Bayart, Kardinal Richelieu, Ludwig XIV., Marie-Antoinette, Charlotte 

Corday und zwei von Napoleon I. Limit 72,-

 

KatNr: 137 200,00 ú

Denis Diderot und Jean-Baptiste le Rond d'Alembert, "Forges ou Art du 

aus: "Encyclopédie, ou dictionnaire raisonné des sciences, des arts et 

des métiers" (Minenwesen: Darstellung zur Gewinnung und 

Verarbeitung des Eisens in fünf Sektionen),  mit 50 (von 52) 

Kupferstichen (Titelblatt und Frontispiz fehlen), mit 44 Textseiten 

(vollständig), alle Kupferstiche der 5 Sektionen vollzählig, 

außergewöhnlich frisch, sauber und vollzählig erhaltenes Exemplar, in 

erneuertem Halbledereinband des 20. Jhs., 38 x 24,5 cm. Limit 180,-

Bronzen

KatNr: 142 600,00 ú

Victor Heinrich Seifert (Wien 1870-1953 Berlin)

Weiblicher Akt beim Wasserholen am Brunnen, um 1930, Bronze, 

mittel- und dunkelbraun patiniert, auf der achteckigen Plinthe signiert, 

H: 36,5 cm, die Patina auf dem Rücken berieben, neben der 

klassizistischen Ausformung des Frauenkörpers weist die Gestaltung 

des Brunnens bereits auf die Ästhetik des Art Deco hin, seltene Bronze 

aus Seiferts Reifestil. Limit 540,-

>> Bildhauer in Berlin, Schüler von E. Herter, L. Mänzel u. P. Breuer, 

zahlreiche Denkmäler in verschiedenen dt. Städten, Lit.: Thieme Becker
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KatNr: 143 800,00 ú

Dionysos (sog. Narziss von Pompeji), Neapel, um 1890

Bronze, golden patiniert, auf profiliertem Rundsockel mit floralen 

Friesen, früher wurde die Plastik als Darstellung des Narziss 

interpretiert, der sein Spiegelbild im Wasser betrachtet, heute sieht man 

in der Figur den Gott Dionysos/Bacchus, der zu seinem nicht erhaltenen 

Reittier, dem Panther spricht, nach dem 1862 in Pompeji gefundenem 

Original, das sich heute im Museo Archeologico Nazionale in Neapel 

befindet, auf dem Sockel bezeichnet "Chiurazzi/Napoli",  Gennaro 

Chiurazzi sen. betrieb seit 1870 eine Gießerei, die sich auf die 

Reproduktion antiker Vorbilder in Originalgröße spezialisierte, auf dem 

linken Oberschenkel zwei Flecken, H: 57 cm (mit Sockel: 61 cm). 

Provenienz: bedeutende saarländische Privatsammlung. Limit 400,-

 

KatNr: 144 100,00 ú

Italienischer Bildhauer des 19. Jhs.

Mit einer Schlange kämpfender Putto, Bronze, dunkelbraun patiniert, 

wohl nach einem barocken Vorbild und in Zusammenhang mit einer 

Laokoon-Gruppe, auf der Unterseite der Plinthe signiert "Gius(ep)pe 

Pollico Napoli", G. Pollico (*1833) unterhielt eine Bildgießerei, die 

sich vor allem auf die Kopien von Antiken spezialisiert hatte, H: 11,8 

cm. Provenienz: bedeutende saarländische Privatsammlung. Limit 50,-

 

KatNr: 145 1.800,00 ú

"Die Medici-Ringer", zwei unbekleidete Männer beim Ringkampf, wohl

Bronze, schwarz-braun patiniert (partiell berieben), auf 

unregelmäßigem Landschaftssockel, nach der römischen Marmorkopie 

des 1. Jahrhunderts vor Chr., die in den Uffizien, Florenz, aufbewahrt 

wird (Inv. 1914 Nr. 216) und die Ihrerseits nach der verschollenen 

griechischen Bronze des 3. Jhs vor Chr. von Lysippos (ca 390 - 320 v. 

Chr.) geschaffen wurde, H: 39 cm, B: 45 cm, T: 28 cm, Gewicht: 21,5 

kg. Provenienz: bedeutende saarländische Privatsammlung. Limit 900,-
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KatNr: 146 400,00 ú

Nike von Samothrake, Frankreich, um 1885

Bronze, schwarz-grün patiniert, nach dem seit 1884 im Louvre an der 

Treppe zur Denon-Galerie aufgestellten hellenistischen Original, H: 

57,5 cm. Provenienz: bedeutende saarländische Privatsammlung. Limit 

200,-

 

KatNr: 147 200,00 ú

Marius Saïn, zugeschrieben

Sich streckender weiblicher Akt, 1924, Bronze, golden patiniert, auf der 

Plinthe monogrammiert und datiert, auf schwarzem Marmorsockel, 

wohl in Zusammenhang mit den 1925 von Goldscheider auf der 

Weltausstellung des Kunstgewerbes gezeigten Skulpturen entstanden, 

H: 31,5 cm, H. mit Sockel: 35 cm. Limit 180,-

Skulpturen

KatNr: 152 200,00 ú

Mönchsheiliger (wohl Franziskus), neugotischer Stil, 19. Jh.

Holz, vollrund geschnitzt, stehende Darstellung in Mönchsornat und mit 

Tonsur, Gesicht, Teile der Hände und Unterarme sowie der 

Mönchskutte restauratorisch ausgespachtelt und gipsgrundiert, im Ornat 

Reste alter Fassung, in der rechten Hand wohl ursprünglich einen Stab 

haltend, H: 119 cm. Limit 180,-
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KatNr: 153 380,00 ú

Pieta/Vesperbild, Ende 16./Anfang 17. Jh.

Holz, halbrund geschnitzt, gipsgrundiert, sich auf Inkarnat sowie die 

Farben Rot und Blau beschränkend farbig gefasst, die Auffassung des 

Leibes Christi noch fast spätgotisch, hält die trauernde Maria den 

leblosen Sohn an Schulter und Handgelenk greifend mit beiden Händen 

fest auf ihrem Schoß, Kopf Christi, Stirn der Maria sowie Unterrand der 

Plinthe mit Fehlstellen, vor allem rückseitig Spuren alten 

Holzwurmbefalls, H: 32,3 cm. Limit 342,-

 

KatNr: 154 360,00 ú

Das Martyrium des Heiligen Vitus, wohl süddeutsch, 18. Jh.

Holz, dreiviertelrund geschnitzt, gipsgrundiert, farbig gefasst sowie 

partiell vergoldet, Farbfassung später teilweise erneuert und 

Fehlstellen - insbesondere im Inkarnat - ausgespachtelt, Spuren von 

Holzwurmbefall, auf sechseckigem Holzsockel (H: 2 cm) mit 

schauseitiger Blattvergoldung, H: 24,5 cm (mit Sockel: 26,5 cm). Limit 

324,-

 

KatNr: 155 480,00 ú

Barocke Mutter Gottes im Strahlenkranz, wohl Süddeutschland/Tirol, 17

Holz, dreiviertelrund geschnitzt, gipsgrundiert, grau gefasst sowie 

partiell vergoldet, Fassung erneuert, in der Linken Lilienstab als Zepter, 

in der Rechten das Jesuskind, das seinerseits den Reichsapfel hält, 

Krone (österreichische Kaiserkrone) ergänzt, auf Säulenstumpfsockel, 

rot und gold gefasstem Hocker auf Kugelfüßen sowie auf halbrunder 

Konsole (Fassung besch.), Gesamthöhe: 38 cm. Limit 432,-
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KatNr: 156 300,00 ú

Paar Putten im Adorationsgestus, wohl süddeutsch, 18. Jh.

jeweils Holz, vollrund geschnitzt, gipsgrundiert und bemalt sowie 

partiell vergoldet, Vergoldung, Bemalung und Gipsgrundierung 

schadhaft, diverse Nagel- und Befestigungsspuren, Finger der jeweils 

erhobenen Hand besch., H: 37 bzw. 39 cm. Limit 270,-

 

KatNr: 157 180,00 ú

Corpus Christi, Deutschland, Anfang 20. Jh.

Holz, dreiviertelrund geschnitzt, naturbelassen, Haar, Bart und 

Lendentuch etwas dunkler patiniert, Dreinageltypus, beide Arme und 

überstehendes Lendentuch angesetzt, H: 49 cm, B: 32 cm. Limit 162,-

 

KatNr: 158 1.400,00 ú

Paar Putti, wohl süddt., 18. Jh.

Lindenholz geschnitzt und vergoldet, Lendentuch aus Leinwand 

geformt und verstuckt, Risse und Altersspuren, H: je 71 cm. Limit 

1260,-
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KatNr: 159 500,00 ú

Ferdinand Dietz, zugeschrieben bzw. Werkstatt des (Ulbersdorf 1708-17

2 Bozzetti für Monatsfiguren (Januar und Oktober), um 1760, Holz, 

vollplastisch geschnitzt mit abgeflachter Rückseite, dunkelbraun 

gefasst, H. jeweils 19,5 cm, sowohl die Torsionen der Körper als auch 

die rocailleförmige Ausformung der Attribute sprechen für eine 

Herkunft aus dem Umkreis von Ferdinand Dietz, die meisten der 

überlieferten Bozetti des Künstlers sind zudem allesamt in derselben 

Größe, div. Fehlstellen, insbesondere an den Plinthen. Provenienz: 

bedeutende saarländische Privatsammlung. Limit 250,- 

>> auch Tietz genannt, dt. Bildhauer des Rokoko, Sohn eines 

Bildhauers, bei dem er zur Lehre ging, zunächst in Prag tätig, ab 1736 

bei Balthasar Neumann in Würzburg, Hauptwerke sind die 

Gartenskulpturen im Garten des Schlosses von Veitshöchheim (1763-

68) und im Schloss Seehof bei Bamberg (1762-68), war verheiratet mit 

der Witwe des 1756 gestorbenen Würzburger Hofbildhauers Johann 

Wolfgang von der Auwera.

 

KatNr: 160 800,00 ú

Ferdinand Dietz, zugeschrieben bzw. Werkstatt des (Ulbersdorf 1708-17

2 Jahreszeitenfiguren (Frühjahr und Herbst), 2. H. 18. Jh., Holz, 

vollplastisch geschnitzt, dunkelbraun gefasst, H. je ca. 53 cm, die 

Torsionen der Körper und die bewegte Ausarbeitung der Gewänder 

sprechen für eine Herkunft aus dem Umkreis von Ferdinand Dietz, 

beide Figuren mit div. Restaurierungen (Arme, Beine, Hals) sowie 

inaktivem Holzwurmbefall. Provenienz: bedeutende saarländische 

Privatsammlung. Limit 400,- 

>> auch Tietz genannt, dt. Bildhauer des Rokoko, Sohn eines 

Bildhauers, bei dem er zur Lehre ging, zunächst in Prag tätig, ab 1736 

bei Balthasar Neumann in Würzburg, Hauptwerke sind die 

Gartenskulpturen im Garten des Schlosses von Veitshöchheim (1763-

68) und im Schloss Seehof bei Bamberg (1762-68), war verheiratet mit 

der Witwe des 1756 gestorbenen Würzburger Hofbildhauers Johann 

Wolfgang von der Auwera.
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KatNr: 161 400,00 ú

Engelsfigur, Süddeutsch, 18. Jh.

Holz, vollplastisch geschnitzt und gefasst, schreitende Haltung mit 

geneigtem Kopf und schwungvoll geführter Gewandung, weiche von 

Locken gerahmte Gesichtszüge, auf quadratischem Sockel mit 

abgerundeten Ecken und Blumenmalerei, deutliche Alters- und 

Gebrauchsspuren, beide Arme fehlen (abgebrochen),  Bestoßungen an 

den Kanten sowie Trockenrisse und kleinere Fehlstellen in der 

Holzsubstanz, Reste alter Fassung, H: 39 cm. Aus dem Nachlass des 

Saarbrücker Liebhaberhändlers Fred Gelz. Limit 360,-

 

KatNr: 162 500,00 ú

Patrona Bavariae, süddeutsch, 18. Jh.

Holz, vollrund geschnitzt, stehende, gekrönte Marienfigur mit Szepter 

in der Rechten und dem Jesuskind auf dem linken Arm, vorderseitige 

Farbfassung mit Blattgoldauflagen, Gewand, Krone und Strahlenkranz 

best., auf dreiteiligem Postament mit Marmormalerei, Blattvergoldung 

und vier Kugelfüßen, H: 54 cm (ohne Sockel), 68 cm (mit Sockel). 

Limit 450,-

 

KatNr: 163 300,00 ú

Der Heilige Petrus mit Himmelsschlüssel und Bibel, wohl Nordfrankreic

Holz, vollrund geschnitzt, alte Farbfassung mit Blattgoldauflagen 

(teilweise besch.), auf Kniehöhe mit Spannungsriss, Schlüssel 

restauriert, elliptischer Sockel mit vorderseitigem Blütenrelief, Spuren 

alten Holzwurmbefalls mit daraus resultierenden Ausbrüchen des 

Sockels, H: 41,5 cm. Limit 270,-
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Ikonen

KatNr: 168 300,00 ú

Ikone: Der Prophet Elias, Russland, 19. Jh.

Tempera über Kreidegrund auf Holz, zwei Schmalseitensponki, rechts 

unten Darstellung des heiligen Propheten Elias in der Höhle des Berges 

Horeb, links unten Szene mit dem Abwurf des Mantels auf Elisäus, im 

oberen Feld Darstellung Gottvaters und der feurigen Himmelfahrt des 

Elias, diverse z. T. retuschierte Farbabsplitterungen, 31 x 26,5 cm. 

Limit 270,-

 

KatNr: 169 300,00 ú

Ikone: Die Höllenfahrt Christi (Anastasis), Russland, 19. Jh.

Tempera über Kreidegrund auf Holz, Goldgrund, zwei 

Schmalseitensponki, auf den Höllentoren stehender Christus vor 

Strahlenmandorla in Begleitung von Aposteln und Heiligen zieht mit 

der Rechten Adam aus dem Höllenschlund, diverse 

Farbabsplitterungen, insbesondere am Unterrand, 32 x 26,5 cm. Limit 

270,-

 

KatNr: 170 200,00 ú

Ikone: Muttergottes Hodegetria, Russland, 1. H. 19. Jh.

Tempera über Kreidegrund auf Obstholzbrett (gebogen), zwei 

Rückseitensponki (fehlend), rechts über die gesamte Höhe gesprungen 

und restauriert, im Ober- und Unterrand sowie entlang des Risses 

diverse Farbabsplitterungen, 34 x 27 cm. Limit 180,-
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KatNr: 171 200,00 ú

Ikone: "Gottesmutter vom unverbrennbaren Dornbusch", Russland, 19. J

Tempera über Kreidegrund auf Obstholz, kirchenslavischer Titulus, mit 

zwei Rückseitensponki (fehlend), rückseitig eingeritzter Text, die 

alttestamentliche Erzählung des unverbrennbaren Dornbusches, den 

Moses sah und aus dem der Engel zu ihm sprach, gilt als Prophezeiung 

der Jüngfräulichkeit Mariens, die Gottesmutter mit dem Kind wird im 

Zentrum eines konkaven Sterns dargestellt, der von einer achtpassigen 

Rosette eingefasst ist und in dessen einzelnen Bildfeldern Engel 

wiedergegeben sind, 32,5 x 25,5 cm. Limit 180,-

 

KatNr: 172 150,00 ú

Ikone: Die Heiligen Moses und Bonifatius, wohl Bulgarien, 19. Jh.

Tempera über Kreidegrund auf Obstholz mit Kowtscheg, ein 

Rückseitensponki, mit den Namen der Dargestellten in den Tituli, auf 

der Vorderseite wohl von Kerzen herrührende Hitzeschäden im 

Oberrand, 22,3 x 19,2 cm. Limit 135,-

 

KatNr: 173 150,00 ú

Ikone: Der Heilige Stylian betet vor dem Bild der Maria für einen Säugli

Tempera auf rückseitig facettiertem Holzbrett, mit dem 

kirchenslawischen Namen des Heiligen im Titulus, 22,2 x 16,5 cm. 

Limit 135,-
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KatNr: 174 250,00 ú

Ikone: Zwei Flügel eines Triptychons, Russland, 19. Jh.

Tempera über Kreidegrund auf geformten Obstholzflügeln mit 

Kowtscheg, Hintergrund teilweise vergoldet, mit je zwei 

Rückseitensponki, unter den Erzengeln Gabriel und Michael befinden 

sich je zwei Bildflächen mit Heiligen der Orthodoxie und den Namen 

der Dargestellten in den Tituli, Kanten mehrfach bestoßen und mit div. 

Farbabplatzungen, inaktiver Holzwurmbefall, je 48 x 13,8 cm. Limit 

225,-

Möbel

KatNr: 179 450,00 ú

Büchervitrine, Biedermeier, wohl Mainz, um 1830-40

Mahagoni furniert, Profile querfurniert!, zweitürig mit zwei 

Sockelschubladen, 3 originale Schlösser mit O-Schlüssel (dieser fein 

graviert), Schlüsselschilder Perlmutt, innen halbtiefe Ablagen mit 

furnierter Vorderkante, höhenverstellbar, originale Verglasung, 

zerlegbar, guter Alterszustand, 136,5 x 43,5 x 215 cm. Limit 225,-

 

KatNr: 180 500,00 ú

Salon- oder Pfeilerspiegel, Schleswig-Holstein

feinwüchsiges Holz (eventuell Buchsbaum), geschweifter z. T. 

sphärisch schwingender Umriss, vergoldete Schnitzereien, 

Spiegelscheibe später, guter gepflegter Zustand, originale 

Holzrückwand, Aufkleber auf der Rückseite mit folgendem Hinweis: 

Vergl.: Annett-Isabell Kratz, Altonaer Möbel des Rokoko v. 

Klassizismus, Hamburg 1988, Abb. 85 ff. F. L. Hinckley, A Directory 

of Antique Furniture, 1953, Abb. 295 (fast identisch). Limit 450,-
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KatNr: 181 500,00 ú

Biedermeierspiegel, deutsch, um 1825-30

ausgesuchtes Kirschfurnier oben mit Jahresring-Struktur, ältere aber 

nicht originale Spiegelscheibe, gepflegter Alterszustand, H: 95 cm, B: 

38 cm. Limit 450,-

 

KatNr: 182 400,00 ú

Paar Kerzen-Wandleuchten, Frankreich, E. 18. ï A. 19. Jh.

Louis XVI, Bronze vergoldet, reich dekoriert mit Blattwerk und 

Girlanden, zweikerzig, Gewinde gelockert, H: 39 cm. Provenienz: 

bedeutende saarländische Privatsammlung. Limit 200,-

 

KatNr: 183 280,00 ú

Paar Kerzen-Wandleuchten, Frankreich, 19. Jh.

im Rokokostil, Bronze ziseliert und vergoldet, fein gearbeitet, H: 35,5 

cm. Provenienz: bedeutende saarländische Privatsammlung. Limit 140,-

Seite 57 von 196Maschinell erstellter Katalog



MöbelKatalog der 272. Dawo Auktion

 

KatNr: 184 260,00 ú

Paar Kamin-Zierstücke von Chenets, 19. Jh.

im Rokokostil (Louis XV), Bronze vergoldet, der Delfin dunkel 

patiniert, rückseitig angeschraubte Stehhilfe aus Eisen, H: 47 cm. 

Provenienz: bedeutende saarländische Privatsammlung. Limit 140,-

 

KatNr: 185 180,00 ú

Paar Wandkonsolen, Frankreich, 2. H. 19. Jh.

im Rokokostil, Stuckarbeit, Gips über Holzkonstruktion, glanz- und 

mattvergoldet, best., Stellfläche 19 x 20 cm, H: 24,5 cm. Provenienz: 

bedeutende saarländische Privatsammlung. Limit 90,-

 

KatNr: 186 1.800,00 ú

Bodenstanduhr, M. 18. Jh.

auf Zifferblattbogen bez.: Adolf Kamsch Neubrandenburg 1732, Kasten 

mit fein ausgesuchtem Nußfurnier, Hirnholzprofile, helle Adern, 

Schnitzerei an Pendelfenster sowie am geschweiften Gesimsprofil, 

Schallöffnungen mit feiner Laubsägearbeit-Abdeckung, Säulen mit 

Messingmontierung, Werk mit Ankergang und Schlag der halben und 

vollen Stunde auf Glocke, Messingschild mit Auflagen in Zinn: 

Ziffernring im Bogen und den Ecken Verzierungen aus Zinn, 

Vierjahreszeiten, im Bogen Namensplakette flankiert von 2 Bögen mit 

Delfindekor, gehfähig, H: 233 cm. Provenienz: bedeutende 

saarländische Privatsammlung. Limit 900,-
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